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 Mobil bleiben – sicher und selbstbestimmt 

 
Eigenständige Mobilität bedeutet Freiheit, Unabhängigkeit und 
gesellschaftliche Teilhabe. Sie ermöglicht den Besuch von Familie und 
Freunden, den Weg zum Arzt oder zum Einkauf und trägt damit wesentlich 
zu Lebensqualität und aktivem Altern bei. Kommt jedoch der Zeitpunkt, an 
dem gesundheitliche Einschränkungen eine sichere Teilnahme am 
Straßenverkehr erschweren, sollten rechtzeitig Alternativen zum eigenen 
Autofahren in Betracht gezogen werden. 
„Es ist sinnvoll, sich frühzeitig mit diesem Thema auseinanderzusetzen und 
gemeinsam mit Familie, Freunden oder anderen Vertrauenspersonen 
mögliche Alternativen zu prüfen“, empfiehlt ADAC Verkehrsexperte Ulrich 
Chiellino. 
Fahrkompetenz und Mobilitätsbedürfnisse lassen sich nicht allein am 
Lebensalter festmachen. Nach Auffassung des ADAC kann aus dem Alter 
allein nicht auf die Fahreignung geschlossen werden. Entscheidend sind 
vielmehr der individuelle Gesundheitszustand, die persönliche 
Leistungsfähigkeit und die vorhandene Fahrerfahrung. 
 
 
 
Unfallstatistik: Ältere Menschen sind häufig die Verletzlicheren 
 
Entgegen einer weit verbreiteten Annahme verursachen ältere Autofahrende 
nicht überdurchschnittlich viele schwere Verkehrsunfälle. Nach Angaben 
des Statistischen Bundesamtes entfielen im Jahr 2024 rund 19,3 Prozent der 
von Pkw-Fahrenden verursachten Unfälle mit Personenschaden auf 
Menschen ab 65 Jahren. Dieser Anteil liegt unter ihrem Bevölkerungsanteil 
von rund 23 Prozent. 
Der ADAC weist darauf hin, dass ältere Verkehrsteilnehmende häufig stärker 
gefährdet als gefährdend sind. Aufgrund ihrer höheren körperlichen 
Verletzlichkeit haben Verkehrsunfälle für sie oftmals schwerwiegendere 
Folgen. Besonders deutlich wird dies bei ungeschützten 
Verkehrsteilnehmenden: Mehr als jeder zweite tödlich verunglückte 
Fußgänger oder Radfahrer ist 65 Jahre oder älter. Bei den Nutzern von 
Pedelecs liegt dieser Anteil sogar bei knapp 70 Prozent. 
Gleichzeitig eröffnen moderne Mobilitätsformen wie Pedelecs und E-Bikes 
vielen älteren Menschen neue Möglichkeiten, ihre Selbstständigkeit zu 
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erhalten. Voraussetzung ist jedoch ein sicherer Umgang mit den 
Fahrzeugen. Deshalb empfiehlt der ADAC ausreichend Übung sowie das 
Tragen eines geeigneten Fahrradhelms. 
 
 
 
 
Die eigenen Fahrfähigkeiten regelmäßig überprüfen 
 
Für eine sichere Teilnahme am Straßenverkehr ist nicht das Alter 
entscheidend, sondern die Kombination aus Gesundheit, Erfahrung und 
einer realistischen Selbsteinschätzung. Deshalb sollten Autofahrende ihre 
Fahrfähigkeiten regelmäßig und selbstkritisch hinterfragen. 
Viele ältere Verkehrsteilnehmende zeichnen sich durch einen besonders 
umsichtigen und vorausschauenden Fahrstil aus. Sie vermeiden riskante 
Situationen, fahren defensiv und halten größere Sicherheitsabstände ein. 
Auf diese Weise können altersbedingte Veränderungen häufig gut 
ausgeglichen werden. 
Dennoch können mit zunehmendem Alter Wahrnehmung, 
Reaktionsvermögen oder Konzentrationsfähigkeit nachlassen. Diese 
Veränderungen treten oft schleichend auf und werden nicht immer 
unmittelbar bemerkt. Zusätzlich können Erkrankungen oder die Einnahme 
von Medikamenten die Fahrtüchtigkeit beeinflussen. 
Der ADAC empfiehlt deshalb regelmäßige Vorsorgeuntersuchungen und 
insbesondere die Überprüfung des Sehvermögens. Treten gesundheitliche 
Veränderungen auf, sollte das Gespräch mit der behandelnden Ärztin oder 
dem behandelnden Arzt gesucht werden. Dort können mögliche 
Auswirkungen auf die Fahreignung besprochen und gegebenenfalls 
Maßnahmen empfohlen werden, um Mobilität und Verkehrssicherheit 
möglichst lange zu erhalten. 
 
Freiwilligkeit statt verpflichtender Tests 
 
Der ADAC spricht sich weiterhin gegen altersabhängige Pflichtprüfungen 
aus. Nach Ansicht des Clubs können standardisierte Testverfahren die 
tatsächliche Fahrkompetenz nur eingeschränkt abbilden. Sie stellen stets 
eine Momentaufnahme dar und können die komplexen Anforderungen des 
realen Straßenverkehrs nicht vollständig bewerten. 
Zudem besteht die Gefahr, dass geeignete Fahrerinnen und Fahrer 
fälschlicherweise als ungeeignet eingestuft werden. Umgekehrt könnte ein 
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positives Testergebnis dazu führen, die eigenen Fähigkeiten zu 
überschätzen. Deshalb setzt der ADAC auf Eigenverantwortung, Beratung 
und freiwillige Angebote wie den ADAC Fahr-Fitness-Check. 
 
Der Fahr-Fitness-Check des ADAC bietet älteren Autofahrenden die 
Möglichkeit, ihre Fähigkeiten hinterm Steuer weiterzuentwickeln und 
Unsicherheiten frühzeitig zu beheben. Teilnehmende werden 
von qualifizierten und erfahrenen Fahrlehrerinnen und Fahrlehrern 
begleitet und erhalten eine professionelle Einschätzung ihrer aktuellen 
persönlichen Fahrfertigkeiten – kompetent, neutral und ohne Risiko für den 
Führerschein. 
 
Sicherheit durch individuelle Fahrberatung 
 
Der ADAC Fahr-Fitness-Check beinhaltet ein persönliches Vorge-
spräch und eine 45-minütige Fahrt in der eigenen Region, im eigenen Auto 
und mit einem qualifizierten Fahrlehrer. Im Anschluss findet 
eine gemeinsame Auswertung mit individueller Beratung und Tipps vom 
Experten statt. 
 
Mobil bleiben – auch ohne Führerschein 
 
Mobilität endet jedoch nicht mit der Entscheidung, das eigene Auto 
seltener oder gar nicht mehr zu nutzen. In vielen Städten und Gemeinden 
existieren bereits vielfältige Angebote, die älteren Menschen weiterhin eine 
selbstständige Teilnahme am gesellschaftlichen Leben ermöglichen. Dazu 
gehören beispielsweise Bürgerbusse, Seniorenfahrdienste, Rufbusse, 
Anruf-Sammel-Taxis, Mitfahrangebote oder ehrenamtlich organisierte 
Fahrdienste. 
 
Um einen Überblick über diese Möglichkeiten zu schaffen, hat der ADAC 
Ostwestfalen-Lippe e.V. die kommunalen Mobilitätsangebote in der 
Region recherchiert und zusammengestellt.  
 
Die Übersicht soll älteren Menschen, Angehörigen und Interessierten dabei 
helfen, passende Alternativen zum eigenen Pkw zu finden und auch ohne 
Führerschein mobil, selbstständig und aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen. 
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Bielefeld 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

meinAnton - Euer Kleinbus auf Abruf 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Mit meinAnton kommt der Bus fast bis zur Haustür! Dank Kleinbussen 
mit sieben Sitzplätzen und einem Rollstuhlplatz seid ihr in Sennestadt 
und Jöllenbeck noch flexibler unterwegs. 
 
Dabei dient meinAnton als moderne Form der altbekannten 
Fahrgemeinschaft: Das Hintergrundsystem kombiniert die 
Fahrtwünsche jedes Fahrgasts zur idealen Route. 
 
Mit meinAnton bieten wir in Jöllenbeck und Sennestadt einen Service 
für umweltfreundliche Fahrgemeinschaften. 
Ihr gebt einfach die gewünschte Start- und Zieladresse an, sobald ihr 
meinAnton benötigt. Die App ermittelt dann die passenden 
Haltestellen und ideale Route. Möchte noch jemand anderes zur 
selben Zeit in die gleiche Richtung fahren, werden die Fahrwege 
optimal kombiniert. 
Am besten funktioniert meinAnton mit der App »meinAnton«, ihr könnt 
meinAnton aber auch telefonisch rufen. Dafür registriert ihr euch 
einmalig kostenfrei in unseren Kundenzentren oder bei unseren Vor-
Ort-Partnern in den Stadtteilen: 
 
Preis pro Fahrt & Person: Erwachsene 1,50 € / Kinder ab Schuleintritt 
ab 6 Jahren 1,50 € / Kinder vor Schuleintritt unter 7 Jahren kostenfrei 
 
Alternativ könnt ihr meinAnton auch telefonisch rufen. 
 
Dafür müsst ihr in unseren Kundenzentren oder bei unseren Partnern 
direkt in den Stadtteilen nur einmalig ein kostenloses Benutzerkonto 
anlegen und eure bevorzugte Zahlungsart im Konto hinterlegen. 
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Sobald ihr meinAnton braucht, ruft ihr einfach bei der Anton-Hotline 
an und gebt alle Infos telefonisch durch. 
Wichtig ist aber, dass ihr trotzdem ein Mobiltelefon dabei habt, da ihr 
aktuelle Infos zur Fahrt per SMS erhaltet. 
(05 21) 51-15 14 
 

Webseite:  
https://www.mobiel.de/sharing/meinanton-kleinbus/ 
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Bielefeld 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Kostenlose Beratung moBiel YOU App 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die moBiel YOU App ist beim Fahren mit Bus und Stadtbahn in 
Bielefeld ein hilfreicher Begleiter.  
Wann fährt mein nächster Bus?  
Wann steige ich in die Stadtbahn und wie lange braucht sie?  
 
moBiel zeigt Fahrgästen jeden ersten Mittwoch im Monat, jeweils von 
15 bis 16 Uhr im Kundenzentrum Jahnplatz Nr. 5, wie sie sich in der 
App registrieren, eine Route planen oder ein Ticket kaufen können. 
Geübt wird direkt am eigenen Smartphone.  
Treffpunkt ist im Kundenzentrum Jahnplatz Nr. 5. Interessierte können 
sich per E-Mail unter JP5@stadtwerke-bielefeld.de, per Telefon unter 
0521-51 15 55 oder vor Ort anmelden.  
Die Veranstaltung ist kostenlos.  
Fahrgäste, die Hilfe benötigen, das Handy mit dem Internet zu 
verbinden oder die App herunterzuladen, erscheinen bitte 15 Minuten 
vorher im Kundenzentrum. 
 
Das Kundenzentrum Jahnplatz Nr. 5 und das ServiceCenter moBiel 
stehen aber auch außerhalb der Veranstaltung zur YOU App jederzeit 
für Beratungen zum digitalen Ticketkauf zur Verfügung. 
 
Webseite:  
Beratung zur moBiel YOU App - Stadtwerke Bielefeld 

 
 

https://www.stadtwerke-bielefeld.de/presse-aktuelles/presse/artikel/beratung-zur-mobiel-you-app-1/
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Bielefeld 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Wie nutze ich Bus und StadtBahn 
 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Fahrgäste, die die öffentlichen Verkehrsmittel besser kennenlernen 
möchten oder sich unsicher bei der Wahl der richtigen Verbindung 
sind, können sich von einem Mobilitätsexperten kostenlos begleiten 
lassen. 
 
Das Training richtet sich sowohl an unsichere und mobilitäts-
eingeschränkte Fahrgäste, als auch an ihre Begleitpersonen und 
andere interessierte Fahrgäste, die den ÖPNV bislang nicht oder kaum 
genutzt haben. 
 
Der Trainer geht auf die Vorkenntnisse und Fragen der Teilnehmenden 
ein. Nach dem Training soll jeder in der Lage sein, die perfekte 
Verbindung zu finden und auch die einzelnen Verkehrsmittel wie 
StadtBahn, Bus, Fahrrad etc. zu kombinieren. 
 
Das Erlernte wird auch sofort in die Praxis umgesetzt. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Ein gültiges Ticket für die Nutzung von 
Bus und StadtBahn ist Voraussetzung. 
 
Da das Training individuell durchgeführt wird, ist eine Anmeldung  
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telefonisch oder per Mail bei dem Trainer Wolf Engelken notwendig: 
Kontakt: (05 21) 15 09 79 , Mail:  engelkenwolf@posteo.de 
 

Webseite:  
https://www.mobiel.de/aktuelles/aktuelle-news/wie-nutze-ich-bus-und-
stadtbahn/ 
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Borgholzhausen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Interkommunales Linien- und eCarsharing (iLECs) 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das iLECs-Modell ist völlig unkompliziert. Alles was Sie benötigen ist 
ein Nahverkehrsticket, ein gültiger Führerschein sowie ein 
Smartphone, über das Sie sich online registrieren. Damit Sie in 
Borgholzhausen und jetzt auch in Halle (Westf.) im Ortsteil Künsebeck 
die Vorteile des Modells nutzen können, wurden verschiedene Ziele 
definiert, die Sie als Inhaber*in eines Nahverkehrstickets kostenfrei 
mit dem Elektromobil ansteuern können. Wichtigste Knotenpunkte 
sind die Mobilstation am Bahnhof Borgholzhausen und der Bahnhof in 
Künsebeck. Die gewünschte Linie können Sie ganz bequem in der 
OWL-App buchen. 
Übrigens: Kurze Zwischenstopps zum Einkaufen oder für andere 
Erledigungen sind bis zu 30 Minuten möglich! Nachdem Sie Ihr Ziel 
erreich haben, stellen Sie den Wagen einfach an einem der 
ausgewiesenen Haltestelle ab.  
In Künsebeck wird es bald ein Mitfahrermodell geben, dass es 
mehreren Kollegen ermöglicht, in unserem 9-Sitzerbus vom Bahnhof 
Künsebeck zum Arbeitsplatz im Ravenna Park und zurück zu kommen.  
Besonders praktisch: Um das Aufladen des Fahrzeugs brauchen Sie 
sich nicht zu kümmern. Das übernehmen wir für Sie. Für die Nutzung 
eines unserer Fahrzeuge außerhalb des Liniennetzes können Sie das 
dann allerdings kostenpflichtige klassische Carsharing nutzen. 
 

Webseite:  
https://www.owlmobil.info/linien-e-carsharing/ 
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Gütersloh 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Shuttle-Angebot 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Spät geworden? Busverbindung passt nicht? Spontane Verabredung 
oder wichtige Besprechung? Dann lass dich doch einfach und flexibel 
abholen. Unser Shuttle bringt dich, wohin du willst. Auch bis ans Ende 
unserer Stadt – flexibel, lässig, bequem. Und einfach. Du brauchst 
dafür nur die Shuttle-App. 
 
Um den Shuttle-Service jederzeit nutzen zu können, lade und 
installiere dir unsere kostenlose App. Du findest sie im App Store oder 
bei Google Play. Danach musst du dich nur einmalig registrieren und 
deine Zahlungsweise auswählen. Und schon kann’s losgehen: 
 
1.App öffnen -Gib deinen Startort und dein Wunschziel ein. Die App 
nennt dir den Fahrpreis. 
 
2.Fahrt buchen - Die App weist dir den Weg zu einem Einstiegspunkt 
ganz in deiner Nähe. 
 
3.Abholen lassen - Der Shuttle holt dich innerhalb weniger Minuten 
ab. Die Fahrtroute wird individuell auf alle Fahrgäste abgestimmt. 
 
4.Ziel erreichen - Zurücklehnen und Fahrt genießen – wir bringen dich 
an dein Ziel. 
 
Shuttle-Fahrzeiten 
Gesamtes Stadtgebiet Gütersloh 
Montag bis Donnerstag 07:00 bis 00:30 Uhr 
Freitag    07:00 bis 02:00 Uhr 
Samstag    08:00 bis 02:00 Uhr 
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Sonntag und Feiertage 08:00 bis 00:30 Uhr 
 
Shuttle-Preise 
Eine App, eine Fahrt, ein Preis: Du zahlst für jede Fahrt maximal 6 
Euro. Abo-Inhaber des WestfalenTarifs, Kinder, Schüler, Studenten 
und Schwerbehinderte (Ausweis mit Wertmarke) zahlen sogar nur 5 
Euro. Damit fährst du fast so günstig wie mit dem Stadtbus – und 
wohin du willst!  
Je Shuttle-Fahrt 6,00 Euro 
Je Shuttle-Fahrt vergünstigt* 5,00 Euro 
 
Du hast keine Kreditkarte, oder Paypal? Kein Problem. In unserem 
Servicezentrum am ZOB erhältst du gegen Bargeld auch eine 
Guthabenkarte für den Shuttle. Damit bist du auch ohne Online-
Bezahlmöglichkeit in der ganzen Stadt mobil. 
* gültig für Inhaber der WestfalenTarif-Abos („Abo“, „9 UhrAbo“, „AzubiAbo 
Westfalen“, „FunAbo“, „60plusAbo", „FirmenAbo“, „GroßkundenAbo“ und 
„JobTicket Westfalen“), des Deutschlandtickets, Kinder bis 14 Jahren, Schüler, 
Studenten, Auszubildende mit Schülerausweis sowie für Fahrgäste mit 
Schwerbehindertenausweis inklusive Wertmarke. Bitte bei Fahrtantritt den 
Nachweis vorlegen (Nachweispflicht gilt nicht für Kinder bis 14 Jahren). 
 

Webseite:  
https://www.shuttle-gt.de/ 
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Halle (Westf.) 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

iLECs Linien-E-Carsharing 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Seit September 2025 wird Mobilität in Halle (Westf.) und 
Borgholzhausen noch einfacher und umweltfreundlicher: Das iLECs 
Linien-E-Carsharing-Angebot verbindet zwölf feste Haltepunkte – vom 
Minigolfpark (Halle/Westfalen) bis zum Gewerbegebiet in 
Borgholzhausen. Wer ein gültiges Ticket des öffentlichen Nahverkehrs 
(ÖPNV) besitzt, kann auf diesen Strecken ohne weitere Kosten mit 
dem E-Auto fahren. Einfach per App buchen, einsteigen und 
klimafreundlich ans Ziel kommen! 
 
Die Fahrzeuge stehen nicht nur für die festen Linien zur Verfügung, 
sondern können auch im klassischen E-Carsharing flexibel genutzt 
werden – ideal für spontane Ausflüge oder längere Strecken. 
 
Auch als klassisches Carsharing: Interkommunales eCarsharing 
Alle Fahrzeuge können alternativ zur Linienbuchung im 
kostenpflichtigen Interkommunalen eCarsharing für derzeitig 0,50 
Euro je km gebucht werden. Das wird mit 1,00 Euro je Stunde eine 
Zeitkomponente in Rechnung gestellt. 
 
Das klassische Carsharing soll von möglichst vielen Menschen aus 
der Bevölkerung genutzt werden. Es ist grundsätzlich auf die Nutzung 
über 24 Stunden ausgelegt. Einmal im Monat ermöglichen wir Ihnen 
aber eine längere Buchung von bis zu 96 Stunden. 
 
Carsharing ist für freie Fahrzeuge zur sofortigen Nutzung als 
Sofortbuchung an der aktuellen iLEC-Haltestelle jederzeit möglich. 
Die Rückgabe muss dann an dem Fahrzeug zugeordneten Parkplatz 
erfolgen. Bei einer Vorausbuchung zu einem späteren Zeitpunkt ist der 
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Bezug am zugeordneten Parkplatz des Fahrzeugs Voraussetzung. Die 
Rückgabe erfolgt wie bei der Sofortbuchung. 
Nur bei einer Vorausbuchung am zugeordneten Parkplatz kann die 
Verfügbarkeit am gewünschten Standort ggf. durch eine Umfahrt 
sichergestellt werden. 
Die Parkplätze für die dem Interkommunalen eCarsharing 
zugeordneten Fahrzeuge sind im Linienplan grün gekennzeichnet. 
 

Webseite:  
https://www.hallewestfalen.de/klima-umwelt/mobilitaet/e-mobilitaet/ 
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Halle (Westf.) 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Mitfahrbänke 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Mitfahrbänke in unserer Stadt 
Mitfahrbänke können einen wichtigen Beitrag zur Mobilität in einer 
Stadt leisten. Sie fördern die Verbindung zwischen der Innenstadt und 
den ländlichen gelegenen Ortsteilen und bieten insbesondere 
Jugendlichen sowie älteren Menschen ohne eigenes Auto eine 
zusätzliche Möglichkeit, mobil zu sein. 
Die Mitfahrbänke werden im öffentlichen Raum aufgestellt und 
erfüllen einen besonderen Zweck. Wer auf einer solchen Bank Platz 
nimmt, signalisiert vorbeifahrenden Autofahrerinnen und Autofahrern, 
dass er oder sie auf eine kostenlose Mitfahrgelegenheit hofft. Dieses 
Konzept wird in Halle (Westf.) seit Mitte der 2010er-Jahre umgesetzt. 
In unserer Stadt befinden sich zwei Mitfahrbänke in der Innenstadt an 
der Bahnhofstraße 36 sowie eine gegenüber an der Bahnhofstraße 33. 
Weitere Standorte sind in Hesseln, Künsebeck und Bokel mit jeweils 
einer Bank. In den Ortsteilen Kölkebeck und Hörste stehen jeweils 
zwei Mitfahrbänke. 
Alle Standorte sind durch ein grün umrandetes Mitfahrbank-Schild mit 
„Daumen hoch“-Symbol gekennzeichnet. Zusätzlich verfügen die 
Bänke über ausklappbare Zielschilder mit Ortsnamen. Wartende 
können damit ihr gewünschtes Ziel anzeigen, sodass vorbeifahrende 
Autofahrerinnen und Autofahrer sofort erkennen, wohin die Fahrt 
gehen soll. 
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Halle (Westf.) 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Taxibus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

TaxiBus ist eine Einrichtung der Stadt Halle (Westf.), die von ihr 
finanziell gefördert wird. Wir wünschen Ihnen eine gute Fahrt! 
 
Ihr „Bus“ auf Anruf fährt 
• wie ein Bus 
• von Haltestelle zu Haltestelle 
• nach Fahrplan 
• im Stundentakt 
• nur nach vorheriger telefonischer Anmeldung 
 
Wann fährt der TaxiBus? 
Es gibt im Stadtgebiet folgende Routen: 
Ha-T1 Ascheloh – Eggeberg – Bahnhof/ZOB und zurück 
Ha-T2 Künsebeck – Bahnhof/ZOB und zurück 
Ha-T3 Kölkebeck – Bokel – Bahnhof/ZOB und zurück 
Ha-T4 Hörste – Hesseln – Bahnhof/ZOB und zurück 
https://teutoowl.de/fahrt/linienfahrplan/ 
 
Wie bestelle ich einen TaxiBus? 
Die Bestellung des TaxiBusses erfolgt telefonisch bei Taxi Weber und 
muss spätestens 60 Minuten vor der geplanten Abfahrtszeit erfolgen. 
1. Wählen Sie die Telefonnummer 0 52 01 / 183 183 
2. Nennen Sie Ihren Namen und Ihre Anschrift 
3. Teilen Sie die gewünschte Abfahrhaltestelle, Abfahrtszeit und 
natürlich den Zielort mit 
4. Geben Sie die Anzahl der insgesamt mitfahrenden Personen (auch 
Kinder unter sechs Jahren) an 
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5. Melden Sie die Anzahl der größeren Gepäckstücke (Gepäck das 
einen Sitzplatz belegt) an 
 
Der TaxiBus kann sich gelegentlich um ein paar Minuten verspäten, 
wenn sich z.B. mehrere Personen angemeldet haben. Seien Sie jedoch 
bitte pünktlich. 
 
Fahrräder und Hunde werden aus transporttechnischen bzw. 
hygienischen Gründen im TaxiBus nicht befördert. 
 
Was kostet eine Fahrt im TaxiBus? 
Die Fahrt mit dem TaxiBus kostet genauso viel wie eine „normale“ 
Busfahrt. Es gelten daher auch die Tickets des WestfalenTarifs. Für 
Fahrten innerhalb des Stadtgebietes Halle (Westf.) gilt die Preisstufe 
„1 GT“. 
Derzeitige Fahrpreise (Stand: August 2025): 
• Einzelticket Erwachsene: 3,10 € 
• Einzelticket Kinder: 1,80 € 
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Harsewinkel 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Flex ÖPNV Taxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Flex mein ÖPNV Taxi - kurz flex taxi - ist ein innerstädtisches 
Verkehrsangebot in Harsewinkel. Das flex taxi fährt individuell und 
nach keinem vorgegebenen Fahrplan. Die Fahrt muss lediglich vorher 
gebucht werden. 
 
So buchen Sie das flex taxi: 
Telefonisch unter 0521 / 43060750 oderüber die kostenlose 
OWLmobil App, über die Fahrplanauskunft (z. B. 
www.owlmobil.info/flextaxi) 
montags bis donnerstags, sonntags sowie feiertags von 6 bis 23 Uhr 
freitags und samstags sowie vor Feiertagen von 6 bis 1 Uhr des 
Folgetages 
 
Voraussetzung: Eine halbe Stunde vor oder nach der Abfahrt fährt kein 
regulärer Linienbus. Die Fahrt kann auch bereits mehrere Tage im 
Voraus gebucht werden. 
 

Webseite:  
Flex mein ÖPNV Taxi - Seit 15. Oktober 2024 in Harsewinkel | Stadt 
Harsewinkel 
 

 

  

https://www.harsewinkel.de/portal/seiten/flex-mein-oepnv-taxi-seit-15-oktober-2024-in-harsewinkel-900000431-34050.html
https://www.harsewinkel.de/portal/seiten/flex-mein-oepnv-taxi-seit-15-oktober-2024-in-harsewinkel-900000431-34050.html
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Herzebrock-Clarholz 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Senioren-Fahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Senioren-Fahrdienst in Herzebrock-Clarholz 
Der Senioren-Beirat bietet in Zusammenarbeit mit dem Rathaus und 
dem Bürgermeister einen Fahrdienst für unsere Mitbürger an. 
Der Senioren-Fahrdienst ist für Sie da, wenn Sie zum Beispiel 
• kein eigenes Fahrzeug mehr haben oder fahren können 
• zum Einkaufen, Frisör oder Alltagsdinge erledigen möchten 
• einen Arzttermin oder einen Behandlungstermin wahrnehmen 

wollen 
• einen Facharzttermin in der nächst gelegenen Stadt haben 
• sich mit anderen Seniorinnen oder Senioren etwa im 

Pfarrzentrum / Gemeindehaus treffen oder Angehörige im 
Pflegeheim besuchen möchten 

 
Dann rufen Sie unsere zentrale Telefonnummer an: 0160 9245 5978 
 
Der Fahrdienst ist kostenfrei und geschieht ehrenamtlich, und zwar 
• dienstags in der Zeit von 8:00 – 13:00 Uhr und 
• donnerstags in der Zeit von 13:00 – 18:00 Uhr 
  
In Ausnahmefällen kann es vorkommen, dass die gewünschte Fahrzeit 
etwas angepasst werden muss, um mehrere Fahrgäste bedienen zu 
können. 
Sollte das der Fall sein, werden Sie rechtzeitig informiert. 
Für Krankentransporte und Fahrten mit Rollstuhl steht der Fahrdienst 
leider nicht zur Verfügung. 
Fahrten mit Rollatoren (faltbar) sind aber möglich. 
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Langenberg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Dorfbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Wir bewegen Langenberg 
Unser Kleinbus ergänzt den öffentlichen Personen-Nahverkehr im 
Gebiet der Gemeinde Langenberg. Im Linienbetrieb bringen wir 
Menschen – auch mit eingeschränkter Mobilität – aus den 
Außenbezirken und den Siedlungsgebieten der Gemeinde in den 
Ortskern. 
 
Bürger fahren Bürger: 
dank unserer ehrenamtlich tätigen Fahrer können wir dieses Angebot 
bieten. Als gemeinnützige Organisation freuen wir uns über die 
Unterstützung durch Spenden und Werbeschaltungen. Dank des 
finanziellen Engagements unserer Sponsoren können wir Fahrgäste 
gegen Vorlage einer Kundenkarte unserer Hauptsponsoren kostenlos 
befördern. 
Unsere Hauptsponsoren sind: 
Volksbank in Ostwestfalen 
Volksbank Langenberg 
LÜNING-Gruppe 
 
Das DeutschlandTicket, Tickets des Westfalen-Tarifs und des NRW-
Tarifs werden anerkannt und berechtigen je nach gelöster Strecke 
auch zur Weiterfahrt im Dorfbus Langenberg/Benteler. 
 
Reguläre Fahrpreise 
Der reguläre Fahrpreis kann im Bus nur passend bar bezahlt werden. 
Die Fahrer haben kein Wechselgeld. 
Erwachsene - 3,00 EUR 
Kinder 6-17 Jahre - 1,50 EUR 
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Kinder unter 6 Jahren - kostenlos 
Schwerbehinderte: (mit gültigem Ausweis und Wertmarke) - kostenlos 
 

Webseite:  
https://www.dorfbus.org/ 
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Rheda-Wiedenbrück 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Arnuf-Sammel-Taxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Mobil auf Abruf: mit AST, ALF & Co. 
Bleiben Sie mobil – auch zu Zeiten, wenn der reguläre Busverkehr 
nicht so häufig genutzt wird! An Wochenenden, Feiertagen oder in den 
Abend- und Nachtstunden bieten Ihnen spezielle Mobilitätsangebote 
Flexibilität und Bequemlichkeit. Bequem & zuverlässig an Ihr 
gewünschtes Ziel 
 
Das AST fährt auf Strecken in einem bestimmten Gebiet – zum Beispiel 
innerhalb einer Stadt oder einer Gemeinde. Sie wählen Ihre 
gewünschte Einstieghaltestelle innerhalb des AST-Gebiets aus und 
das AST holt Sie direkt dort ab. Ihr Fahrtziel können Sie haustürnah 
festlegen. Es kann entweder ein von Ihnen gewählter Zielpunkt oder 
eine Haltestelle sein. Die einzige Voraussetzung ist, dass sich das Ziel 
im entsprechendem AST-Gebiet befindet. 
 
Während das AST feste Haltestellen hat, an denen Sie ein- und 
aussteigen können, folgt es nicht wie ein Linienbus einer festgelegten 
Route. Der Fahrtweg ergibt sich aus Ihrer Starthaltestelle und Ihrem 
Zielpunkt. 
 
Das Besondere: Diese Angebote sind auf Abruf für Sie verfügbar. Sie 
melden Ihren Fahrtwunsch vorab an und erst dann startet das 
jeweilige Verkehrsmittel seine Fahrt. 
 
Wie und Wo melde ich mich beim AST an? 
Telefon: 0800 - 241 1800 
Telefonische Voranmeldung bis spätestens 30 min. vor Abfahrt 
Bitte bei der telefonischen Anmeldung angeben: 
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- Name 
- Abfahrtszeit 
- Richtung und Ziel 
- Abfahrtshaltestelle 
- Personenzahl 
- Barzahler oder Zeitkarteninhaber 
 
Die Mobilitätsangebote fahren auch tagsüber: Zum Beispiel im 
ländlichen Raum, wo die Nachfrage nicht regelmäßig oder zeitlich 
begrenzt ist. 
 

Webseite:  
https://teutoowl.de/mobilitaet/ast/ 
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Rheda-Wiedenbrück 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Dorf-Auto 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Der Verein Dorf aktiv e.V. bietet jetzt einen besonders attraktiven 
Einstieg in die Nutzung der beiden St. Viter DorfAutos an. Neuen 
Nutzern macht er das Angebot, die Vorzüge der beiden E-Mobile drei 
Monate lang ohne die Entrichtung des sonst üblichen 
Jahresgrundpreises von 70,00 Euro zu testen.  
Zu zahlen ist lediglich das Nutzungsentgelt von 3,50 Euro pro Stunde. 
 
Informationen zur Nutzung der DorfAutos und zum Anmeldeverfahren 
finden sich hier auf dieser Homepage. 
 
Nachfragen zu dieser Aktion beantworten wir gerne. Anfragen per E-
Mail an DorfAuto@dorfaktiv.de oder telefonisch  
unter Tel. 05242-9312772. 
 

Webseite:  
https://dorfaktiv.de/dorfauto/ 
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Rheda-Wiedenbrück 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Fahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Sie wohnen in St. Vit? Sie besitzen kein eigenes Auto? Sie haben 
Probleme zum Arzt, zum Einkaufen oder zu Freunden zu kommen? 
 
Für Senioren und andere mobilitätseingeschränkte Menschen gibt es 
in St. Vit jetzt den  e³ Fahrdienst.  
 
Sie wählen einfach die o151 4622 4212 und teilen uns Ihren 
Fahrwunsch mit. Ihre Anrufe nehmen wir montags bis freitags 
zwischen 9.00 Uhr und 18.00 Uhr gerne entgegen.  
 
Aus dem ehrenamtlichen e³-Team werden Sie dann zur gewünschten 
Zeit mit dem DorfAuto von einem Fahrer oder einer Fahrerin abgeholt, 
zu Ihrem Fahrziel gebracht und auch wieder abgeholt. Dafür wird kein 
fester Fahrpreis erhoben – Mit einer Spende können Sie sich aber an 
den entstehenden Kosten beteiligen. 
 

Webseite:  
https://dorfaktiv.de/dorfauto/fahrdienst/ 
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Schloß Holte-Stukenbrock 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Barrierefreie Haltestellen 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

2025 wurden 7 weitere Haltestellen barrierefrei ausgebaut und für 
2026 sind ebenfalls 8 Haltestellen in Planung. 
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Steinhagen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Ehrenamtlicher Fahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Dieser Fahrdienst greift immer dann, wenn öffentliche Verkehrsmittel 
nicht ausreichend sind. Er steht nur Steinhagenern zur Verfügung. Er 
richtet sich an alle Menschen, wird aber vorwiegend von Familien mit 
kleinen Kindern und Senioren genutzt. 
 

Webseite:  
https://www.diakonie-halle.de/beratung/kreisfamilienzentren-
steinhagen/familienzentrum-steinhagen/ehrenamtliches-engagement/ 
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Steinhagen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

AST – Anruf-Sammel-Taxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Anruf-Sammel-Taxi (AST) 
Steinhagen ist eine eher ländlich geprägte Gemeinde. Trotz der 
öffentlichen Buslinien und der Regionalbahn "Haller Willem" sind 
längst nicht alle Ortsteile und Wohngebiete zu jeder Zeit 
untereinander, an das Zentrum und sonstige wichtige Punkte (z.B. 
Bahnhaltepunkte, Kindertagesstätten, Begegnungsstätten, etc.) in 
Steinhagen angebunden. 
 
Das Anruf-Sammel-Taxi, bekannt als AST, ist eine besonders 
komfortable Art des öffentlichen Personennahverkehrs. Das AST 
existiert bereits seit 1994 und soll die Mobilität der Steinhagener 
Bürgerinnen und Bürger steigern. Die Gemeinde Steinhagen betreibt 
das AST in Zusammenarbeit mit der Verkehrsgesellschaft "go.on" und 
dem heimischen Unternehmen "Taxi Weber". 
Nähere Informationen zum AST und dessen Funktionsweise erhalten 
Sie durch den separaten AST-Flyer (hier als Download) und am 
Aushang an den 115 AST-Haltestellen.0 
 

Webseite:  
https://www.steinhagen.de/wirtschaft-wohnen/oepnv/anruf-sammel-
taxi/flyer-ast-2023-ae-f.pdf?cid=ahg 
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Steinhagen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

TeutoEmsTicket 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Mit dem TeutoEmsTicket sind Anspruchsberechtigte beliebig oft im 
Kreis Gütersloh unterwegs. 

− gilt vom 1. Tag eines Monats bis 1. Werktag des Folgemonats 
− für Anspruchsberechtigte 
− nur mit Kundenkarte erhältlich und gültig 

 

Das TeutoEmsTicket ist ein rabattiertes Monatsticket für 
Anspruchsberechtigte. Das Monatsticket gilt ganztägig für Fahrten im 
Kreis Gütersloh. 
 

Ticketbesonderheit 
Anspruchsberechtigt sind Empfänger von: 

− Bürgergeld 
− Sozialgeld (SGB II) 
− Wohngeld 
− Leistungen für Grundsicherung im Alter und bei 

Erwerbsminderung 
− laufende Hilfe zum Lebensunterhalt („Sozialhilfe“, SGB XII), 
− Regelleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz 
− laufende Leistungen der Kriegsopferfürsorge nach dem 

Bundesversorgungsgesetz 
 

Voraussetzungen zum Kauf 
− Das TeutoEmsTicket gilt nur in Verbindung mit einer 

Kundenkarte und einem amtlichen Ausweis. 
− Die Kundenkarte erhalten Berechtigte bei Ihrer Stadt oder 

Gemeinde. 
Fahrtenanzahl 

− beliebig viele Fahrten 
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Geltungsbereich 
− gilt für den Kreis Gütersloh 
− gilt nicht in den Übergangsbereichen Dissen/Bad Rothenfelde 

und Neuenkirchen (Melle) 
 

Geltungsdauer 
− gilt ganztägig 
− gilt vom ersten Tag eines Kalendermonats bis einschließlich 

ersten Werktag (montags bis freitags) des Folgemonats 
 

Übertragbarkeit 
nicht übertragbar: Das Ticket gilt ausschließlich für eine bestimmte 
Person, eine Weitergabe des Tickets an andere Personen ist nicht 
möglich. 
 

Kauf 
• Bus 
• an den Ticketautomaten der Stadtbahn-Haltestellen, an 
Bahnhöfen und in ausgewählten Zügen 
• Mobilitätsberatungen der OWL Verkehr 
• Kundenzentren der Verkehrsunternehmen 
• per App 
• Online Shop 
Weitere Besonderheiten 
• Die Kundenkarte wird für einen begrenzten Zeitraum ausgestellt. 
• Nach Ablauf des Zeitraums muss die Kundenkarte beim 
zuständigen Sozialamt oder im Bürgerbüro aktualisiert werden. 
Preis: 39,50 € 
 

Webseite:  
https://owlverkehr.de/tickets-und-tarife/ticket/teutoemsticket/ 
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Steinhagen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Dorf-E-Auto / Fahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Dorfauto Brockhagen entspricht dem Konzept der 
Mobilitätsstrategie des Kreises Gütersloh. Das Ziel: Motorisierte 
Individualverkehrsfahrten sollen dadurch reduziert und durch 
umweltschonende Alternativen ersetzt werden. Ob zum Einkaufen, zu 
Arztterminen oder für Familienbesuche – dank des Dorfautos können 
auch Bürgerinnen und Bürger ohne eigenes Fahrzeug bequem ihre 
Erledigungen tätigen.  
 
Für alle, die sich nicht selber hinter das Steuer setzen möchten, bietet 
der Heimatverein unter Telefon 05204/9369696 einen Fahrservice mit 
Ehrenamtlichen an. 
 
Das Projekt schütze dabei nicht nur die Umwelt, sondern auch das 
Portemonnaie. Ähnlich wie beim Carsharing sollen Nutzer des 
Dorfautos dazu bewegt werden, ihren Zweitwagen abzuschaffen oder 
sich erst gar keinen anzuschaffen. Bei Fragen rund um das Dorfauto 
Brockhagen und die Nutzungsbedingungen können sich Interessierte 
an den Heimatverein unter  
kontakt@heimatverein-brockhagen.de wenden. 
 

Webseite:  
Neues Dorfauto in Brockhagen | Kreis Gütersloh Homepage 
 

 

mailto:kontakt@heimatverein-brockhagen.de
https://www.kreis-guetersloh.de/aktuelles/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/archiv-pressemitteilungen/pressemitteilungen-2023/27-03-2023-dorfauto-in-brockhagen/
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Verl 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Flex Taxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

flex mein ÖPNV Taxi - kurz flex taxi - ist ein neues innerstädtisches 
Verkehrsangebot in der Stadt Verl. Der neue On-Demand-Verkehr wird 
zusätzlich zum bestehenden Linienbusverkehr (ÖPNV) angeboten und 
fährt auch da, wo bisher nur wenig oder gar kein ÖPNV-Angebot 
besteht.  
 
Als On-Demand-Verkehr fährt das flex taxi nur dann, wenn es aktiv 
vom Fahrgast bestellt wird. 
 
Der neue On-Demand-Verkehr wird zusätzlich zum bestehenden 
Linienbusverkehr (ÖPNV) eingerichtet und fährt auch da, wo bisher 
nur wenig oder gar kein ÖPNV-Angebot bestand. An allen regulären 
Haltestellen können Sie vom flex taxi auch in den regionalen ÖPNV 
umsteigen. Zusätzlich wurden über 30 flex taxi Haltestellen im 
gesamten Stadtgebiet eingerichtet.  
 
Das flex taxi bietet den Verlerinnen und Verlern ein großes Plus an 
Mobilität. Denn es gibt keinen vorgegebenen Fahrplan. Dank der 
großen Flexibilität ist das flex taxi eine attraktive Alternative zum Auto. 
Die Fahrt muss lediglich vorher gebucht werden und zwar ganz einfach 
per App, im Web oder telefonisch.  
 
Gefahren wird das Angebot von einem hiesigen Taxibetrieb. Statt 
Linienbusse kommen also Taxis zum Einsatz. 
 
Flex mein ÖPNV Taxi wird durch den Kreis Gütersloh und die Stadt Verl 
beauftragt. Gefördert wird es vom VVOWL. Weitere Informationen sind 
hier zu finden: https://www.owlmobil.info/fahren/flex-taxi/ 
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Webseite:  
https://www.verl.de/stadt-zukunft/mobilitaet/flex-mein-oepnv-taxi.html 
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Werther (Westf.) 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Tarif-Info 
Im Bürgerbus – der Linie 160 – gilt wie in ganz Ostwestfalenlippe: 
Westfalentarif.  
Mit einem Ticket können Sie Busse, Stadtbahnen und Regionalzüge für 
die gesamte Fahrstrecke nutzen. 
Bürgerbus-Ticket nur 1 Euro 
Für nur 1 Euro fahren Sie im Stadtgebiet Werther. Das Ticket ist 90 
Minuten gültig und gilt nur für Fahrten im Bürgerbus. 
 
Achtung: Fahrten aus Richtung Böckstiegelhaus in Richtung Werther 
ZOB müssen 30 Minuten vor planmäßiger Abfahrt  telefonisch unter 
0175 2159379 bestellt werden 
Das bietet Ihnen der Bürgerbus: 
Komfortable Fahrt im Kleinbus für bis zu 8 Fahrgäste. 
Platz für Fahrrad, Kinderwagen und Rollstuhl. 
Haltestelle „Werther Stadtmitte“ im Herzen von Werther an der 
Sparkasse. 
Am ZOB: Anschluss an das Regionalbusnetz nach/von Bielefeld, 
Borgholzhausen, Halle 
Das BürgerbusTicket wird von der Stadt Werther finanziell gefördert. 
 

Webseite:  
https://buergerbus-werther.de/tarifinfo/ 
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Herford 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

barrierefreie Haltestellen 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die Stadtverkehr Herford GmbH arbeitet kontinuierlich daran, die 
Bushaltestellen barrierefrei zu gestalten. Bereits viele Haltestellen 
sind mit folgenden Merkmalen ausgestattet: 
- Erhöhte Bordsteine für einen nahezu stufenlosen Einstieg 
- Taktiles Leitsystem für sehbehinderte Fahrgäste 
- Gut lesbare Fahrgastinformationen mit klaren Kontrasten 
- Digitale Fahrgastinformationssysteme (DFI) 
 
Zur Zeit sind bereits 44 Haltestellen im Stadtgebiet Herford barrierefrei 
ausgebaut. Weitere 35 Haltestellen sind für dieses Jahr 2026 geplant. 
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Herford 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Anruf-Sammeltaxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Anruf-Sammel-Taxi übernimmt in den Abend- und 
Morgenstunden den Busverkehr in der Stadt Herford. Die Anruf-
Sammel-Taxis verkehren von sämtlichen Linienhaltestellen in Herford 
und bringen Sie in unmittelbare Nähe Ihres Zieles. Im Gegensatz zur 
Benutzung des Linienbusses ist für eine AST-Fahrt eine vorherige 
Anmeldung bis spätestens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit über unser 
Online-Buchungsportal oder telefonisch innerhalb der Öffnungszeiten 
unter 05231 977377 erforderlich. Ohne Voranmeldung ist eine 
Beförderung nicht möglich! Weitere Informationen finden Sie unter 
„Häufig gestellte Fragen". 
 
Mit dem Klimaticket/-abo ist die Nutzung des Anruf-Sammel-Taxis 
kostenfrei. Bitte informieren Sie bereits bei der Buchung darüber, dass 
Sie ein entsprechendes Ticket haben. Wählen Sie in unserem Online-
Buchungsportal bitte Erwachsener oder Ermäßigt und anschließend 
das Klimaticket aus. 
 

Webseite:  
Anruf-Sammel-Taxi (AST) / Stadtverkehr Herford 

  

https://stadtverkehr.herford.de/Bus-AST/Anruf-Sammel-Taxi/
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Hiddenhausen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Einkaufsfahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Seit März 2025 ist jeden Donnerstag Einkaufstag in Hiddenhausen – 
zumindest für alle, die nicht mehr so mobil sind. Der Einkaufsbus für 
Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderung macht es 
möglich. 
Selbstbestimmt leben, solange es eben geht – selber auf Einkaufstour 
gehen und genau das einkaufen, was man haben möchte, ist hierfür 
ganz wichtig.  
 
So funktioniert das Ganze: 
Jeden Donnerstag – außer an Feiertagen, natürlich – von 10:00 Uhr bis 
13:00 Uhr ist der Einkaufsbus in Hiddenhausen unterwegs. Bis zu 
insgesamt sieben Personen holt er zuhause ab und bringt sie ganz 
nach ihren persönlichen Wünschen zu einem der Einkauf-
smittelpunkte in den Hiddenhauser Ortsteilen.  
 
Hier hat jede und jeder dann Zeit, eigenständig das zu tun, was gerade 
anliegt – zum Beispiel Lebensmittel einkaufen, Geldgeschäfte 
erledigen, nach Bekleidung stöbern oder etwas für den Haushalt 
kaufen. Alles ohne Zeitdruck und Stress, sodass auch Zeit für ein paar 
Gespräche bleibt. Denn irgendwen trifft man ja meistens doch.  
 
Zum vereinbarten Zeitpunkt kommt der Bus zurück, sammelt die 
Fahrgäste am Treffpunkt wieder ein und bringt sie zurück nach Hause. 
Anmeldung bis drei Tage vorher 
 
Sie möchten sich einen der kostenlose Plätze sichern? Reservieren 
können Sie jede Woche bis Montag, 12:00 Uhr, telefonisch unter 0 52 
21 / 964 – 230 bei Andrea Stroba von der Gemeinde Hiddenhausen.“ 
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Webseite:  
https://hoch5.com/blog/view/bitte-einsteigen-zum-einkaufen# 
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Rödinghausen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

DRK Seniorenmobil 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Mit uns bleiben Sie mobil 
Sie sind nicht mobil und möchten 

• an kulturellen Veranstaltungen in der Gemeinde Rödinghausen 
teilnehmen, z.B. der Seniorenclubs, an einem Kulturfrühstück, 
der VHS im Kreis Herford, Landfrauen, Familienzentrum (Kita 
Holzwurm), Gemeindebücherei etc. teilnehmen? 

• Arzttermine wahrnehmen im Umkreis von 12 km? 
• Einkäufe erledigen? 
• Behördengänge anstreben? 

Dann rufen Sie das SENIOREN-MOBIL des 
Ortsvereines Rödinghausen! 
Mit einem Kleinbus und ehrenamtlichen Fahrpersonal des 
Ortsvereines Rödinghausen, werden Seniorinnen und Senioren 
abgeholt, 
um den entsprechenden Aktivitäten nachzugehen und 
wieder zurückgebracht. 
Es können pro Tour maximal 8 Fahrgäste befördert werden. 
Das müssen Sie bei der Anforderung des Senioren-Mobils beachten: 
 • Fahrtage: montags und donnerstags in der Zeit von 7.30 - 13.00 Uhr 
• Telefonische Anmeldung bitte 3 Tage vorher 
Ihre Ansprechpartner und Fahrer sind: 
                • Ulrich Büttke                         05226 2517 
                • Martin Melchior                    05746 1365 oder 0160 1604923 
Das Senioren-Mobil fährt für Sie kostenlos! 
Das Projekt unterstützt ältere mobilitätseingeschränkte Menschen, 
um ihnen ein selbstständiges und eigenverantwortliches Leben zu 
ermöglichen! 
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Weitere Ehrenamtliche, die Lust und Zeit haben, das Projekt des 
Senioren-Mobils als Fahrer zu unterstützen, sind herlich willkommen! 
 

Webseite:  
drk-herford-land.de/angebote/alltagshilfen/fahrdienst.html 
 

  

https://www.drk-herford-land.de/angebote/alltagshilfen/fahrdienst.html
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Spenge 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

zwei Bürgerbusfahrzeuge auf 4 Linien 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

In der Stadt Spenge besteht neben den ÖPNV-Angeboten in die 
Nachbarstädte ein Angebot des Bürgerbusverkehrs. 
 
Es verkehren zwei Bürgerbusfahrzeuge auf 4 Linien, die alle 5 Ortsteile 
von Spenge miteinander verbinden. 
 
Beide Bürgerbusse sind als Teilniederflurfahrzeuge unterwegs und 
barrierefrei nutzbar, auch für Rollstuhlfahrer. 
 
Der Bürgerbusverkehr wird für die Linien 666 und 667 nach 
Wallenbrück und Bardüttingdorf im Konzessionsvertrag für Busverkehr 
Ostwestfalen GmbH (BVO) betrieben und für die Linien 668 und 669 
nach Lenzinghausen und Hücker-Aschen im Konzessionsvertrag für 
der Fa. Bünder Espress H. Frentrup GmbH, Bünde. 
 
In den Bürgerbussen kann das gesamte Ticketsortiment des 
Westfalentarifs erworben werden. 
 
Der Fahrgast selbst bezahlt 13,40 Euro monatlich und kann alle 
ÖPNV-Angebote im Spenger Stadtgebiet nutzen. 
 
Fahrten in eine andere Tarifzone sind für Inhaber eines CityLifeAbos 
mit einer tariflich geringen Zuzahlung (Anschlussticket oder „Fahr 
weiter Ticket“) möglich.  
 
Es werden monatlich ca. 50 Abos verkauft. Das Angebot wird auch von 
Senioren rege genutzt. 
 



 

Mobilitätsoptionen Älterer im Raum Ostwestfalen-Lippe 

 
 

Seite | 44 

Die Monatswertmarken für das CityLifeAbo sind in den Bürgerbussen 
erhältlich. 
Der Bürgerbusverein der Stadt Spenge e.V. ist unter der Homepage 
:Protected link to buergerbus-spenge.de erreichbar. 
Ansonsten gibt es Taxifahrtangebote von verschiedenen 
Taxiunternehmen, die auch Krankenfahrten durchführen. 
 

Webseite:  
https://buergerbus-spenge.de 
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Widukindstadt Enger 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Widukindstadt Enger Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Im Engeraner Stadtgebiet wird der ÖPNV durch den Bürgerbus Enger 
ergänzt. Mitglieder des Vereins Bürgerbus Enger e. V. fahren den 
Kleinbus mit acht Sitzen im Ehrenamt – insbesondere dort, wo andere 
ÖPNV-Linien nicht oder nur eingeschränkt vorhanden sind.  
Die Bürgerbuslinie 653 ist auf drei Routen in Enger unterwegs - 
angebunden sind die Ortsteile Siele, Oldinghausen, Dreyen und 
Westerenger.  
 
Die erste Fahrt beginnt jeweils um 8:00 Uhr morgens am 
Buskontaktpunkt Kleinbahnhof. Da jede Fahrt auch am Kleinbahnhof 
endet, kann der Bürgerbus Enger als Anschlussbus oder für den 
Umstieg in eine andere ÖPNV-Linie nach Spenge, Bünde, Herford oder 
Bielefeld genutzt werden. 
 
Für den Bürgerbus Enger gelten die Tarifbestimmungen des 
WestfalenTarifs; auch Deutschlandtickets und das SchülerTicket 
Westfalen können somit genutzt werden. Tickets sind im Bürgerbus 
erhältlich. Fahrpläne liegen in gedruckter Form im Eingangsbereich 
des Engeraner Rathauses aus oder sind online abrufbar unter 
Bürgerbus Enger. 
 
Für eine Ticket- und Tarifberatung können Sie sich an die OWL Verkehr 
GmbH (Tel. 05221 9989939, mobiherford@owlverkehr.de) wenden.  
 
Fragen zum Bürgerbus können dem Bürgerbus Enger e. V. (Bürgerbus 
Enger, Tel. 05224 9390935, kontakt@buergerbus-enger.de) oder Frau 
Kornblum, Tel. 05224 9800-41, E-Mail: m.kornblum@enger.de, als 
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Ansprechperson für den ÖPNV bei der Widukindstadt Enger gestellt 
werden. 
 

Webseite:  
https://www.buergerbus-enger.de/ 
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Bad Driburg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Der Verein „Bürgerbus Bad Driburg e.V.“ wurde 1997 gegründet. Ziel 
des Vereins ist die Ergänzung des ÖPNV in der Kernstadt Bad Driburg. 
Durch die Gestaltung des Fahrplans können alle Bereiche der 
Kernstadt angefahren werden. 
 
Mit ca. 18.000 Fahrgästen pro Jahr gehört der Bürgerbus Bad Driburg 
zu den erfolgreichsten Bürgerbussen in Nordrhein-Westfalen. 
 
Der Kleinbus mit 8 Fahrgastplätzen wird von ehrenamtlichen  
 
Fahrerinnen und Fahrern durch Bad Driburg gesteuert. 
 
Die Beförderung von Rollatoren ist möglich. 
 
Fahrplanauskünfte, Tarif- und Ticketberatung, Fahrkartenverkauf 
Bahnhofstr. 27 · 33102 Paderborn (direkt neben dem Hauptbahnhof) 
Service-Telefon: 05251 2930400 
kontakt@fahr-mit.de 
www.fahr-mit.de 
 
 
Öffnungszeiten 
Mo. - Fr.: 7:30 - 18:00 Uhr 
Sa.: 10:00 - 14:00 Uhr 
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Fahrpläne und weitere Infos zum öffentlichen Personennahverkehr 
erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Lange Straße 87. 
 

Webseite:  
https://www.bad-
driburg.de/de/wohnen/buergerbus.php?highlight=b%C3%Bcrgerbus 
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Borgentreich 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Dorfmobil 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das DorfMobil steht den Städten Borgentreich und Willebadessen zur 
mobilen Versorgung der Bevölkerung zur Verfügung. Es handelt sich 
um ein 8-sitziges Elektrofahrzeug vom Typ Ford Tourneo custom. 
Mit dem Fahrzeug sollen insbesondere ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum Einkaufen, zu Ärzten usw. im Statbgebiet gefahren 
werden. Die Mitfahrenden werden an der Haustür abgeholt, um zu 
ihrem Ziel gebracht zu werden und auch wieder bis zur Haustür 
zurückgebracht. Das Fahrzeug wird von ehrenamtlichen Personen 
gefahren. 
 
Wegen der Vielzahl der zu bedienenden Orte müssen die Fahrten nach 
einem Fahrplan durchgeführt werden. 
 
Die Fahrten müssen angemeldet werden. Anmeldungen werden 
montags bis freitags jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr unter der 
Rufnummer 05643 809-809 angenommen.  
Angegeben werden müssen das gewünschte Datum, die gewünschte 
Zeit, der Zielort und natürlich der Abholort. 
 
Aus Datenschutzgründen weisen wir darauf hin, dass die 
angegebenen Daten zum Zwecke der Durchführung und Auswertung 
gespeichert werden. 
 

Fahrplan für Borgentreich: 
jeden Mittwoch: 

15:30 Uhr Fahrt innerhalb von Borgentreich zum Einkaufen 
Rückfahrmöglichkeiten: 16:30 Uhr ab Borgentreich, 

bei Bedarf 17:45 Uhr ab Borgentreich 
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jeden Donnerstag: 07:50 Uhr Fahrt zu den Ärzten in Borgentreich und 
Körbecke, auch zum Einkaufen 

Rückfahrmöglichkeiten: 09:30 Uhr und 11:00 Uhr ab Körbecke 
09:50 Uhr und 11:10 Uhr ab Borgentreich 

jeden Freitag: 08:00 Uhr Fahrt nach Borgholz (Arzt) 
Rückfahrmöglichkeit: 11:10 Uhr ab Borgholz 

 
Das DorfMobil ist ein eingetragener Verein. Alle Mitglieder arbeiten 
ehrenamtlich. 
 
Die Anfangsfinanzierung des Vereins, insbesondere auch des 
Fahrzeugs, erfolgt durch Bundeszuschüsse. Später ist der Verein auf 
Spenden angewiesen. 
 
Hinweis: Da es sich um ein Nahversorgungskonzept handelt, werden 
zunächst fast ausschließlich Ziele innerhalb der Städte Borgentreich 
und Willbadessen angefahren. Übereine Ausweitung wird später 
entschieden.  
 
Anregungen und gegebenenfalls Sonderwünsche werden gern 
angenommen, möglichst unter dorfmobil@gmx.de - aber auch unter 
der angegebenen Rufnummer. 
 

Webseite:  
https://www.borgentreich.de/Bildung-Soziales/Service/DorfMobil/ 
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Brakel 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus Brakel 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Bürgerbus Brakel 
„Bürger fahren Bürger“ – unter diesem Motto ging die Brakeler 
Bürgerbus-Idee 2011 an den Start. Rund 145 Kilometer täglich und 
35.000 Kilometer im Jahr legt der Bürgerbus mittlerweile zurück. Die 
23 ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer steuern dabei insgesamt 
41 Haltestellen in der Kernstadt an. Seniorinnen und Senioren, Mütter 
mit Kindern, Schüler/innen auf dem Weg zum Sprachkurs oder 
Fahrgäste, die einen Weg zum Bahnhof oder in die Innenstadt haben, 
freuen sich über dieses tägliche Fahrangebot. 
 
Barrierefrei zugänglich und daher uneingeschränkt nutzbar 
 
Durch eine ausklappbare Rampe im vorderen Teil des Busses ist 
dieser barrierefrei zugänglich und daher uneingeschränkt nutzbar. Der 
Bürgerbus ist gerade für die Menschen im ländlichen Raum von 
enormer Wichtigkeit. „Wir sind den zahlreichen ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrern sehr dankbar für ihren Einsatz“, erklärt 
Alexander Kleinschmidt, Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters im 
Gespräch mit dem Vorsitzenden des Bürgerbusvereins, Rainer Pauli. 
Denn gerade den älteren Menschen werde dadurch die Möglichkeit 
geboten, mobil zu bleiben und am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen, so Kleinschmidt. 
 
Fahrgäste mit Behinderung 
Der Bürgerbus Brakel ist behindertengerecht ausgebaut. Die vordere 
Einstiegstür ist tiefergelegt, um gehbehinderten Fahrgästen den 
Einstieg zu erleichtern. Zudem verfügt der Bürgerbus im Heck über 
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einen Rollstuhllifter, so dass auch ein Fahrgast, der auf einen 
Rollstuhl angewiesen ist, mitgenommen werden kann. 
Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen G, aG, H, Bl oder Gl 
können beim Versorgungsamt eine Wertmarke beantragen und damit 
Freifahrten im öffentlichen Personennahverkehr in Anspruch nehmen.  
 
Die Wertmarke, die für ein Jahr gültig ist kostet 80 Euro, der Preis für 
eine Halbjahreskarte beträgt 40 Euro. 
 
Eine Wertmarke gegen Gebühr erhalten auf Antrag: 

• Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen G (Personen, bei 
denen die Bewegungsfähigkeit im Straßenverkehr erheblich 
eingeschränkt ist) 

• Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen aG (Personen mit 
außergewöhnlicher Gehbehinderung) 

• Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen Gl (gehörlose 
Personen) 

 
Folgende freifahrtberechtigte Personen erhalten eine für ein Jahr 
gültige Wertmarke auf Antrag unentgeltlich: 

• Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen Bl (blinde 
Personen) 

• Schwerbehinderte Menschen mit Merkzeichen H (hilflose 
Personen) 

• Personen, die Leistungen zur Sicherung des Lebensunterhalts 
nach dem SGB II (Grundsicherung für Arbeitsuchende) erhalten 

• Personen, die Hilfe zum Lebensunterhalt bzw. Grundsicherung 
im Alter und bei Erwerbsminderung nach dem SGB XII 
(Sozialhilfe) oder entsprechende Leistungen nach dem 
Asylbewerbergesetz erhalten 

• Personen, die Leistungen nach dem SGB VIII (Kinder- und 
Jugendhilfe) oder den §§ 27a oder 27d BVG erhalten 

• Schwerkriegsbeschädigte und Personen mit Merkzeichen VB 
oder EB , die mindestens seit dem 01.10.1979 wegen ihrer 
Schädigungsfolgen die Freifahrtberechtigung haben 
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Ist auf der Vorderseite des Ausweises das Merkzeichen "B" 
(Begleitperson) nicht gestrichen, so fährt auch eine beliebige 
Begleitperson im gesamten Personennahverkehr unentgeltlich mit. 
 
Möchten auch Sie Teil des Bürgerbus-Teams werden? 
 
Rainer Pauli, Vorsitzender des Brakeler Bürgerbusvereins freut sich 
über die durch den Bauhof installierte Bank, die den Fahrgästen auch 
in der Mittagssonne einen Schattenplatz bietet. Der Vorsitzende teilt 
abschließend mit, Bürgerinnen und Bürger, die ebenfalls Interesse an 
der Fahrtätigkeit haben, können sich gerne unter der Rufnummer 
05272/39769 bei ihm melden. 
 

Webseite:  
https://www.brakel.de/Familie-Bildung/Soziales-
Senioren/Generationen/B%C3%BCrgerBusBrakel/ 

 
  



 

Mobilitätsoptionen Älterer im Raum Ostwestfalen-Lippe 

 
 

Seite | 54 

Höxter 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Holibri 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Holibri ist die moderne Alternative und Ergänzung zum 
Linienbusverkehr ( ÖPNV) und privaten Auto im Servicegebiet Stadt 
Höxter. Das On-Demand-Angebot kann unkompliziert über eine App, 
im Web oder telefonisch gebucht werden und ist im Hinblick auf 
Flexibilität und Fahrkomfort ideal für Fahrten im Stadtgebiet. 
Holibri-Shuttles holen dich ab und bringen dich ans Ziel! 
Du erkennst die Holibri-Shuttles und Haltepunkte ganz einfach: am 
Kolibri! – Die Shuttles mit dem kleinen grünen Vogel flitzen im 
gesamten Stadtgebiet umher. Über 1200 Holibri-Haltepunkte verteilen 
sich dabei über das gesamte Servicegebiet. Diese sind in der Regel 
nicht weiter als 200 m von dir entfernt! 
Servicezeiten: 
Holibri-Shuttles fahren in der Kernstadt Höxter, Bosseborn, Lütmarsen 
und Ovenhausen: 
Montag bis Freitag: 6 - 22 Uhr 
Samstag: 8 - 22 Uhr 
Sonn- und feiertags: 8 - 18 Uhr 
Im gesamten Servicegebiet: 
Montag bis Samstag: 18 - 22 Uhr 
Sonn- und feiertags: 8 - 18 Uhr 
 

Webseite:  
https://www.holibri.info/holibri/standorte/hoexter.php 
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Marienmünster 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Stadttaxi Marienmünster 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Ein Angebot für ältere Menschen, Menschen mit Handicap, (Berufs-) 
Schüler/innen sowie Studierende aus den Stadtgebieten Nieheim und 
Marienmünster 
Sie 
- Sind älter als 65 Jahre oder im Besitz eines 
Schwerbehindertenausweises mit dem Merkmal „G“ oder „BI“? 
- Haben Sie etwas in Nieheim, Steinheim, Brakel, Bad Driburg, Höxter 
oder Marienmünster zu erledigen, z.B. Einkäufe oder Arztbesuche? 
- Sind (Berufs-)Schüler oder Student und wollen zum Bahnhof 
Steinheim, Sandebeck, Bad Driburg oder Brakel oder von den 
betreffenden Bahnhöfen nach Hause zurück? 
Zum vereinbarten Termin werden Sie zu Hause abgeholt und zu Ihrem 
Zielort gebracht und nach Vereinbarung wieder abgeholt. Und das zu 
einem Drittel des Fahrpreises. Den Rest teilen sich die Städte 
Marienmünster bzw. Nieheim und das Taxiunternehmen Nolte. 
Für die Terminvereinbarung rufen Sie bitte bei TAXI Nolte unter 05274-
952893 oder Handy 0160-90720000 an. 
Das Angebot gilt für Senioren und Menschen mit Handicap von 
montags bis freitags in der Zeit von 08:00 – 18:00 Uhr. 
 

Webseite:  
Stadt-Taxi fährt auch in Nieheimr: Stadt Marienmünster 
 

  

https://www.marienmuenster.de/de/leben-wohnen/gesundheit-soziales/stadttaxi
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Nieheim 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Stadttaxi Nieheim 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Ein Angebot für ältere Menschen, 
Menschen mit Handicap,(Berufs-) Schüler/innen 
sowie Studierende aus den Stadtgebieten 
Nieheim und Marienmünster 
Sie 
- Sind älter als 65 Jahre oder im Besitz eines 
Schwerbehindertenausweises mit dem Merkmal „G“ oder „BI“? 
- Haben Sie etwas in Nieheim, Steinheim, Brakel, Bad Driburg, Höxter 
oder Marienmünster zu erledigen, z.B. Einkäufe oder Arztbesuche? 
- Sind (Berufs-)Schüler oder Student und wollen zum Bahnhof 
Steinheim, Sandebeck, Bad Driburg oder Brakel oder von den 
betreffenden Bahnhöfen nach Hause zurück? 
Zum vereinbarten Termin werden Sie zu Hause abgeholt und zu Ihrem 
Zielort gebracht und nach Vereinbarung wieder abgeholt. Und das zu 
einem Drittel des Fahrpreises. Den Rest teilen sich die Städte Nieheim 
und das Taxiunternehmen Nolte. 
Für die Terminvereinbarung rufen Sie bitte bei TAXI Nolte unter 05274-
952893 oder Handy 0160-90720000 an. 
Das Angebot gilt für Senioren und Menschen mit Handicap von 
montags bis freitags in der Zeit von 08:00 – 18:00 Uhr. 
 

Webseite:  
Stadt-Taxi fährt auch in Marienmünster: Stadt Marienmünster 
 

  

https://www.nieheim.de/Stadtleben/Nahverkehr/index.php?object=tx,2767.1313.1&NavID=2767.207&La=1
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Warburg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Bürger fahren Bürger 
 
Mobil sein in Warburg 
 
Die 508 ist unsere Buslinie 
 
Bürger fahren Bürger - so lautet das Motto der Bürgerbusse in 
Nordrhein-Westfalen. Unser Kleinbus mit acht Fahrgastplätzen fährt 
ausschließlich in der Kernstadt Warburg und stellt einen 
reibungslosen Fahrbetrieb durch ehrenamtliche Fahrerinnen und 
Fahrer sicher. Unsere Buslinie ist die 508 
 

Webseite:  
https://buergerbus-warburg.jimdofree.com/ 
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Willebadessen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Holibri 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Der Holibri in Willebadessen fährt nach regulärem Fahrplan und hält 
an normalen Bushaltestellen – allerdings nur dort, wo Fahrten gebucht 
wurden. Deshalb kann der tatsächliche Streckenverlauf vom Fahrplan 
abweichen. 
 
Du kannst deine Fahrt telefonisch unter 05251/ 1233 66 oder in der 
Fahrplan-Auskunft buchen. Gib dort einfach deine gewünschte Route 
ein und klicke auf „Zur Buchung“. 
 
Das Servicegebiet in Willebadessen 
HW1: Helmern, Peckelsheim, Niesen, Fölsen, Willebadessen - an 
Wochentagen, am Wochenende und an Feiertagen 
 HW2: Borlinghausen, Bonenburg, Willebadessen - an Wochentagen, 
am Wochenende und an Feiertagen 
 HW3: Dringenberg, Neuenheerse, Bad Driburg, Willebadessen - am 
Wochenende und an Feiertagen 
 
Der Holibri fährt nach vorheriger Buchung. Du musst deine Fahrt 
spätestens bis 60 Minuten im Voraus buchen.  
 
Holibri ist eine perfekte Ergänzung zum Linienbus-Verkehr und dem 
privaten Auto in Hövelhof, Höxter, Lichtenau und Willebadessen. 
 
Deinen Holibri buchst du einfach über eine App (Höxter & Lichtenau), 
im Web (Hövelhof & Willebadessen) oder telefonisch (alle Standorte). 
Ideal für Fahrten im Stadtgebiet. 
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Webseite:  
https://hochstiftbewegt.de/holibri/holibri-willebadessen/ 
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Willebadessen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Dorfmobil 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das DorfMobil steht in den Städten Borgentreich und Willebadessen 
zur mobilen Versorgung zur Verfügung. Es handelt sich um ein 8‐
sitziges Elektrofahrzeug vom Typ FORD Tourneo custom. 
Mit dem Fahrzeug sollen insbesondere ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger zum Einkaufen, zu Ärzten usw. im Stadtgebiet gefahren 
werden. Die Fahrgäste werden an der Haustür abgeholt, zu ihrem Ziel 
gebracht und auch wieder bis zur Haustür zurückgebracht. Kosten 
entstehen ihnen dafür nicht. Das Fahrzeug wird von ehrenamtlichen 
Personen gefahren. 
 
Wegen der Vielzahl der zu bedienenden Orte müssen die Fahrten nach 
einem Fahrplan durchgeführt und der Fahrwunsch muss zuvor 
angemeldet werden. Anmeldungen werden montags bis freitags 
jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr telefonisch unter 05644-88882 
entgegengenommen. Angegeben werden müssen das gewünschte 
Datum, die gewünschte Zeit, der Zielort und natürlich der Abholort. 
Das DorfMobil ist von Montag bis Mittwoch mittags in der Stadt 
Willebadessen im Einsatz, und wechselt dann zur Stadt Borgentreich. 
 

Webseite:  
https://willebadessen.digital/mobilitaetsangebote/dorfmobil/ 
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Bad Salzuflen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Anruf-Sammeltaxi und Anruf-Linien-Fahrt 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Stadt und Stadtwerke Bad Salzuflen 
Mobilität auf Abruf: Mit RALFI und BASTI mobil (nicht nur) für Senioren 
Mit RALFI und BASTI sind Sie auch dann mobil, wenn und wo der 
Stadtbus nicht fährt.  
 
RALFI - unsere Anruf-Linien-Fahrt (ALF) 
• RALFI ist der Zubringer zu den Stadtbus-Linien.  
• Die Fahrten müssen vorab telefonisch gebucht werden. 
• Er fährt nach festem Fahrplan von Montag bis Samstag.  
• Für eine Fahrt mit RALFI gilt der reguläre Stadtbus-Tarif. Zeit-
Tickets (z.B. Deutschland-Ticket) können genutzt werden.  
 
BASTI - unser Anruf-Sammel-Taxi (AST) 
• BASTI hat einen festen Fahrplan und bringt Sie abends, sonntags 
und an Feiertagen an Ihr Ziel.  
• Die Fahrten müssen vorab telefonisch gebucht werden. 
• BASTI hat einen festen Fahrplan. Einstieg ist an der nächsten 
Haltestelle, dann fährt BASTI bis zur genauen Zieladresse und setzt die 
Fahrgäste in Haustürnähe ab. 
• Für eine Fahrt mit RALFI gilt der reguläre Stadtbus-Tarif zzgl. 
eines Aufschlags von 3,00€. Zeit-Tickets (z.B. Deutschland-Ticket) 
können genutzt werden. Auch hier gilt der Aufschlag von 3,00€. 
 
Weitere Infos und Fahrpläne: BASTI (Anruf-Sammel-Taxi) und RALFI 
(Anruf-Linien-Fahrt) / Stadtwerke Bad Salzuflen 
 



 

Mobilitätsoptionen Älterer im Raum Ostwestfalen-Lippe 

 
 

Seite | 62 

Der awb e.V. beschäftigt mit Hilfe der Stadtwerke Bad Salzuflen 
Menschen, die in den öffentlichen Bussen unserer Stadt beim Ein- und 
Aussteigen helfen. 
 
Mit unseren Warnwesten sind wir für Sie da – ob beim Tragen von 
Taschen, Unterstützung mit dem Rollator oder einfach einer helfenden 
Hand. 
 

Webseite:  
https://www.stwbs.de/mobilitaet/mobilitaet-auf-abruf#c1506 
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Bad Salzuflen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Busbegleiter*innen 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Busbegleiter*innen 
Von Montags bis Samstags sind die Busbegleiter*innen auf den 
Stadtbuslinien unterwegs.  
 
Sie helfen Senior*innen und Gehandicapten beispielsweise beim Ein- 
und Ausstieg und der Sicherung von Rollatoren.  
 
Gleichzeitig sorgen sie für Sicherheit und haben immer ein 
freundliches Wort für die Fahrgäste. Da die Begleiter*innen über das 
Jobcenter vermittelt werden, können die Einsatzzeiten variieren.  
 
Es wird darauf geachtet, dass die Busse zu den zahlreichen 
Kureinrichtungen immer besetzt sind.  
 
Bereits seit 20 Jahren besteht das Angebot der Busbegleiter*innen als 
Kooperation zwischen dem Stadtbus Bad Salzuflen und dem 
ortsansässigen AWB - Arbeit Werkstatt Bildung e.V.  
 
Der Service ist für Fahrgäste kostenlos. 
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Barntrup 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Mobil gegen Einsamkeit 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Ein Fahrzeug als mobiler Treffpunkt stärkt die Gemeinschaft in 
Barntrup und Dörentrup.Im Rahmen des Förderprogramms „Soziale 
Dorfentwicklung – Starke Gemeinschaften für zukunftsfähige 
ländliche Räume” bauen die Stadt Barntrup und die Gemeinde 
Dörentrup ihre gemeinsamen Bemühungen zur Stärkung des sozialen 
Zusammenhalts mit Fördermitteln des Bundesministeriums für 
Landwirtschaft, Ernährung und Heimat weiter aus. 
 
Das neu eröffnete „Erzähl-Café“ in Dörentrup sowie die ersten 
Veranstaltungen aus dem vielseitigen Programm werden bereits jetzt 
gerne von Seniorinnen und Senioren sowie geflüchteten Menschen 
aus den Kommunen genutzt. Mit dem neuen mobilen Treffpunkt 
kommt nun ein weiteres Angebot hinzu, das den sozialen 
Zusammenhalt in den Kommunen noch stärker fördern soll. 
 
Projektmitarbeiterin Esra Kanbal nutzt ab sofort ein größeres Fahrzeug 
als mobilen Begegnungsort, um Menschen direkt vor Ort aufzusuchen 
– auch außerhalb der Ortszentren. 
„Gerade für ältere Menschen ist es nicht immer einfach, ihre Mobilität 
aufrechtzuerhalten”, erklärt Borris Ortmeier, Bürgermeister der Stadt 
Barntrup. „Der mobile Begegnungsort geht hier einen wichtigen 
Schritt: Er bringt das Gespräch, die Gemeinschaft und ein Stück Nähe 
dorthin, wo Menschen sonst Gefahr laufen, allein zu bleiben.“ 
Gemeinsam mit dem neuen „Erzähl-Café“ in Dörentrup wird so ein 
weiteres Angebot geschaffen, um Menschen jeder Herkunft und jeden 
Alters zusammenzubringen. Regelmäßig entsteht so Raum für 
generationsübergreifenden Austausch, gemeinsame Gespräche, 
Veranstaltungen und thematische Nachmittage. Dabei stehen 
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Offenheit, Integration und gegenseitige Wertschätzung im 
Vordergrund. Mit dem neuen mobilen Treffpunkt rückt das Projekt 
einen weiteren Schritt näher an die Menschen heran und unterstreicht 
das Ziel der sozialen Dorfentwicklung, den ländlichen Raum 
lebenswerter, vernetzter und menschlich näher zu gestalten. 
Friso Veldink, Bürgermeister der Gemeinde Dörentrup, betont: „Der 
mobile Begegnungsort ergänzt unsere bestehenden Angebote auf 
wunderbare Weise. Zusammen mit dem Erzähl-Café und dem 
Veranstaltungsprogramm: Es ist für jede und jeden etwas dabei – 
unabhängig von Alter, Wohnort oder Herkunft.“ 
 
Zudem steht das Fahrzeug auch für weitere Zwecke zur Verfügung: So 
können es beispielsweise Vereine, der Flüchtlingskreis oder der 
Seniorenbeirat nutzen, um nicht mobile Bürgerinnen und Bürger zu 
Veranstaltungen abzuholen oder wieder nach Hause zu bringen. Die 
Nutzung erfolgt unkompliziert über einen gesonderten 
Buchungskalender, der von den Kommunen verwaltet wird. So wird 
das Fahrzeug zu einem echten Mehrwert für die gesamte 
Gemeinschaft.  
 
Für Fragen zum mobilen Begegnungsort steht Esra Kanbal gern zur 
Verfügung. 
Kontakt: Esra Kanbal, Telefon: 0160 229 77 47, E-Mail: 
e.kanbal@barntrup.de 
 

Webseite:  
https://www.barntrup.de/Bildung-Kirchen-Soziales/Soziale-
Beratungsstelle.htm? 
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Blomberg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Limo - hin und wech 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

So geht On-Demand-Verkehr in Lippe 
 
Die Limo fährt, wenn du sie 30 Min. vor der Abfahrt buchst und es im 
Abstand von +/-15 Min. keine Busfahrt gibt. Die Abfahrtzeiten können 
abweichen. Die Limo ist barrierefrei - auch mit deinem Rollstuhl, 
Rollator oder Kinderwagen kannst du bequem einsteigen - dank 
Rampe und Einstieghilfe. 
 
Die Limo hat Platz für bis zu 6 Personen. 
 
In der Limo gilt der Westfalentarif: Deutschlandticket, 
EinzelTicket / MonatsTicket / Abo, etc. reicht. Du brauchst kein 
„Sonderticket“und zahlst keine Zuschläge. 
 
Die Limo hat keinen festen Fahrplan. 
Du buchst die Limo 30 Min. vor Fahrtwunsch per Telefon bei unserer 
InfoThek 05261 6673950 oder direkt in unserer Lippemobil-App. 
Du kannst die Limo auch mehrere Tage im Voraus buchen. 
 

Webseite:  
https://www.lippemobil.de/de/infothek-service/limo/ 
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Blomberg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Fahrtdienst DRK 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Einen Fahrdienst für Fahrten zum Arzt gibt es beim DRK Lippe, hierfür 
werden Einzelscheine vom Kreis Lippe zur Verfügung gestellt. 
 

Webseite:  
https://www.drk-lippe.de/angebote/fahrdienst.html 
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Detmold 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Anruf-Sammeltaxi 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Anruf-Sammeltaxi (AST) ergänzt den Linienverkehr in Detmold zu 
Zeiten, in denen kein Bus fährt. 
Telefonische Voranmeldung 
 
Das AST verkehrt nach Fahrplan. Du kannst deinen Fahrtwunsch bei 
der Mobilitätsberatung spätestens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit 
anmelden. 
Du erreichst die AST/ALF-Zentrale unter 05231 977 377. 
 
Online-SVDtaxi 
Einfach www.stadtverkehr-detmold.de aufrufen: 
Unter Fahrplan - Online AST-Bestellung kannst du deinen 
Fahrtwunsch spätestens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit buchen. Du 
kannst dich registrieren. 
 
Nach der Buchung wird dir eine Buchungs-ID direkt angezeigt, die du 
beim Fahrtantritt dem Fahrer nennst. 
Bei der Anmeldung/Buchung nennst du bitte: 
• Gewünschte AST-Haltestelle 
• Abfahrtszeit 
• Fahrtziel 
• Anzahl der Mitfahrer 
Fahrplan 
 
Das AST verkehrt Montag bis Sonntag nach 21:15 Uhr im gesamten 
Stadtgebiet. Sonn- und feiertags verkehrt das AST auch von 8:15 Uhr 
bis 10:30 Uhr. 
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Zusätzlich fährt das AST in den Nächten von Freitag auf Samstag und 
Samstag auf Sonntag um 2:15 Uhr. 
Abfahrtshaltestellen für AST 
Der Zustieg erfolgt ausschließlich an gekennzeichneten AST-
Bushaltestellen. Zusätzliche Haltepunkte für AST sind mit einer AST-
Banderole markiert. Eine Liste der Haltepunkte findest du unter 
www.stadtverkehr-detmold.de oder im SVD-Kundenzentrum. 
Das AST befördert dich innerhalb des im Fahrplan ausgewiesenen 
Zielgebietes bis zu deinem individuellen Fahrtziel, d.h. 
auf Wunsch bis vor die Haustür. Am 24.12. und am 31.12., 
sowie zu besonderen Events, fi nden keine Fahrten statt . 
Preise 
Im AST-Verkehr ist ein Komfortzuschlag zu zahlen. Aktuell (Stand 
01.01.2026) beträgt dieser 4,00 €. Nur den Zuschlag zahlen Fahrgäste 
mit dem DetmoldAbo, FamilienAbo, UmweltMonatsTicket, 9-Uhr-
MonatsTicket, MobiTicket, DeutschlandTicket oder einem anderen 
räumlichen und zeitlich gültigem Fahrausweis des WestfalenTarifs. 
Die Regelungen gelten auch für Schwerbehinderte. 
 

Webseite:  
https://www.stadtverkehr-detmold.de/fahrplan/anruf-sammeltaxi 
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Detmold 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Anruf-Linienfahrt 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die Anruflinienfahrt (ALF) ergänzt tagsüber den Linienverkehr in 
Detmold, wo keine Linienbusse fahren. 
Für folgende Strecken gibt es besondere Tages-ALF-Fahrpläne: 
Detmold-Mitte Bentrup > Loßbruch / Niewald / Bremke / Oettern / 
Sonnenhang / Aqualip 
Detmold-Mitte > Hohenwart / Mosebeck / Barkhausen / Altenkamp 
Detmold-Bahnhof > Hermannsdenkmal 
Detmold-Bahnhof > Kath. Kirche (Linie 705) 
Detmold-Bahnhof > Jugendherberge / Bandelstraße / Freilgrathschule 
(Linie 707) 
Detmold-Mitte > Ellernberg (Linie 709) 
(Fahrpläne in den Linienfahrplänen veröffentlicht) 
 
Telefonische Voranmeldung 
 
Das ALF verkehrt nach Fahrplan. Pro Fahrt können max. 4 Fahrgäste 
befördert werden. Du kannst deinen Fahrtwunsch bei der 
Mobilitätsberatung spätestens 30 Minuten vor der Abfahrtszeit unter: 
05231 977 377 anmelden. 
 
Abfahrtshaltestellen für ALF 
Der Zustieg erfolgt ausschließlich an gekennzeichneten AST-
Bushaltestellen. Zusätzliche Haltepunkte für ALF sind mit einer AST-
Banderole markiert. Eine Liste der Haltepunkte findest du unter 
www.stadtverkehr-detmold.de oder im SVD-Kundenzentrum. 
Das ALF befördert dich zu der im Fahrplan ausgewiesenen Haltestelle. 
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Preise 
Im ALF/Tagesverkehr wird kein Zuschlag erhoben. Zeitlich gültige 
Fahrausweise des WestfalenTarifs werden anerkannt, ansonsten ist 
eine Einzelfahrt Detmold (Stand 
01.08.2025 beträgt dieser 3,10 €) zu zahlen. 
Schwerbehindertenausweise werden anerkannt. 
 

Webseite:  
https://www.stadtverkehr-detmold.de/fahrplan/anruf-sammeltaxi 
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Extertal 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Anrufsammeltaxi und Anruflinienfahrten 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die Verkehrsbetriebe Extertal bieten neben dem normalen 
Linienverkehr ein „Anrufsammeltaxi“ und „Anruflinienfahrten“ an, die 
aber von jedermann angefordert werden können. 
ServiceCenter VBE unter 05262 409-40 
 

Webseite:  
https://vbe-extertal.de/koehne-omnibusbetriebe/kontakt/ 
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Leopoldshöhe 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Limo - hin und wech 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Limo - hin und wech 
So geht On-Demand-Verkehr in Lippe 
Die Limo fährt, wenn du sie 30 Min. vor der Abfahrt buchst und es im 
Abstand von +/-15 Min. keine Busfahrt gibt. Die Abfahrtzeiten können 
abweichen. Die Limo ist barrierefrei - auch mit deinem Rollstuhl, 
Rollator oder Kinderwagen kannst du bequem einsteigen - dank 
Rampe und Einstieghilfe. 
Die Limo hat Platz für bis zu 6 Personen. 
In der Limo gilt der Westfalentarif: Deutschlandticket, 
EinzelTicket / MonatsTicket / Abo, etc. reicht. Du brauchst kein 
„Sonderticket“und zahlst keine Zuschläge. 
Die Limo hat keinen festen Fahrplan. 
Du buchst die Limo 30 Min. vor Fahrtwunsch per Telefon bei unserer 
InfoThek 05261 6673950 oder direkt in unserer Lippemobil-App. 
Du kannst die Limo auch mehrere Tage im Voraus buchen. 
 

Webseite:  
https://www.lippemobil.de/de/infothek-service/limo/ 
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Lügde 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Fahrtzeiten (im 60-Minuten-Takt): 
Montag:           Vormittag / Nachmittag 
Dienstag:         Nur Nachmittag 
Mittwoch:         Vormittag / Nachmittag  
Donnerstag:     Nur Nachmittag 
Freitag:             Vormittag / Nachmittag 
Der Bürgerbus verfügt über 8 Sitzplätze und fährt stündlich die 
Haltestellen im gesamten Stadtgebiet ab. 
Durch eine ausklappbare Rampe ist auch der Einstieg mit Rollstuhl, 
Rollator und Kinderwagen problemlos möglich. 
Am Markt in Lügde bestehen Anschlüsse an die Regionalbuslinien 
sowie am Bahnhof Lügde an die Züge. 
Es gelten die regulären Fahrpreise und Tickets des Westfalentarifs für 
Bus und Bahn. 
 
Ansprechpartner: 
Ulrich Dahnz, Tel. 05281-7944077 
buergerbusluegde@t-online.de 
 

Webseite:  
https://luegde.de/index.php?ModID=7&FID=3346.569.1&object=tx%7C334
6.569.1 
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Lügde 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Limo 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Betriebszeiten: 
(Kein fester Fahrplan) 
Montag – Freitag:                        8.00 – 20.00 Uhr 
Samstag:                                       6.00 – 20.00 Uhr 
Sonn- und Feiertage in NRW:       10.00 – 20.00 Uhr 
 
So kann die LIMO gebucht werden: 
Per Telefon: 05261 6673950 
Per App: Lippemobil-App 
Über die Website: lippemobil.de 
 
Buchungen können auch mehrere Tage im Voraus stattfinden. 
 
Wichtig:  

− Die LIMO muss 30 Minuten vor der gewünschten Abfahrt 
gebucht werden. 

− Die LIMO fährt nur, wenn es im Abstand von +/- 15 Min. keine 
reguläre Busfahrt gibt. 

 
Abholung erfolgt an der gebuchten Bushaltestelle. 
 
Die LIMO verfügt über 6 Sitzplätze und kann problemlos mit einem 
Rollstuhl, Rollator oder auch Kinderwagen genutzt werden. 
 
Es gelten die Fahrpreise und Tickets des Westfalentarifs für Bus und 
Bahn. Kein Sonderticket wird benötigt. 
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InfoThek Mobilitätsberatung 
Tel.: 05261 667 3950 
E-Mail: kontakt@infothek-lippe.de 
 

Webseite:  
https://luegde.de/index.php?ModID=7&FID=3346.990.1&object=tx%7C334
6.990.1 
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Espelkamp 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus Espelkamp 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Wer sind wir?                    
- ein eingetragener Verein von ehrenamtlichen Fahrerinnen und 
Fahrern, unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Berufe, meist 
schon etwas älter, aber stets motiviert 
 
Was wollen wir? 
- die Mobilität unserer Mitbürger in der Kernstadt Espelkamp 
verbessern. 
- Dazu fahren wir im Linienverkehr der MKB (MühlenkreisBus GmbH) 
gerade solche Bereiche in der Stadt an, die sonst nur schwer vom 
ÖPNV erreicht werden 
 
Unser Fahrbetrieb                         
- wir stellen im Linienbetrieb auf drei „Schleifen“ stündlich die 
Verbindung zum Stadtzentrum her 
- Wir sind eingebunden in das Tarifsystem der MKB. 
- Wir werden finanziert durch einen jährlichen gesetzlichen Zuschuss 
des Landes NRW, 
- Spenden und Mitgliedsbeiträgen von Fördernden Mitgliedern. 
- die Fahrgeldeinnahmen gehen an die MKB zum technischen 
Unterhalt des Busses 
- unser Bus gilt verkehrsrechtlich als PKW für 8 Fahrgäste (keine 
Stehplätze und es besteht Anschnallpflicht) 
- die Beförderung von Kindern ist mit geeigneten Sicherungssystemen 
möglich 
 
Unsere Fahrgäste 
- bis zu 18000 Fahrgäste pro Jahr 
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- ein Großteil unserer Fahrgäste ist in seiner Mobilität eingeschränkt 
- zunehmend wird der Bürgerbus auch von Schülern und jungen 
Familien genutzt 
 

Webseite:  
https://www.buergerbus-espelkamp.de/ 
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Espelkamp 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

PacktAn - Begleit- und Fahrdienst für Senioren 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

"PAcKT an" ist ein Gemeinschaftsprojekt der Träger Fach-Werk e.V. 
der Arbeiterwohlfahrt Bezirksverband OWL e.V. / Regionalbüro 
Minden-Lübbecke und der Ev. Stiftung Ludwig-Steil Hof. Als Teilprojekt 
des vom Kreis Minden-Lübbecke installierten kommunalen 
Arbeitsmarktes, namentlich „Sozialer Beschäftigungspakt im 
Mühlenkreis“, werden bei unserer Arbeit besonders zwei Aspekte 
berücksichtigt. 
Zum einen geht es darum, Langzeitarbeitslose wieder in 
Beschäftigung zu bringen, um sie an den ersten Arbeitsmarkt 
heranzuführen. Zum anderen werden durch die 
gemeinwesenorientierten Tätigkeiten unserer Mitarbeiter sowohl die 
Institutionen und Einrichtungen als auch die Bewohner in Espelkamp 
unterstützt. 
  
Umsetzung des Projektes 
In der Vorphase wurden die nötigen Unterstützungs- und 
Entwicklungsbedarfe vor Ort erhoben und im zweiten Schritt werden 
konkrete Angebote mit entsprechenden Stellenangeboten für die 
TeilnehmerInnen geschaffen. Derzeit ist Volker Wohl dabei 
verschiedene Unterstützungsmöglichkeiten zu schaffen und 
umzusetzen. Insgesamt werden bei diesem Projekt 7 Mitarbeiter 
beschäftigt, die sozialversicherungspflichtig bei uns angestellt 
werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer: 
05772 – 48 695 15 
Terminabsprache 
Mo. – Fr. 
09:00 Uhr – 12:00 Uhr 
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Der Fahr -und Begleitdienst für Senioren ermöglicht die Teilhabe am 
sozialen Leben und sorgt dadurch für deutlich mehr Lebensqualität im 
Alltag. Unsere Zielgruppe sind Seniorinnen und Senioren, die sich 
Mobilität vielleicht nicht immer finanziell leisten können, 
Schwierigkeiten haben nach Hilfe zu fragen oder sich ganz einfach 
eine Unterstützung bei Erledigungen und Unternehmungen wünschen. 
Ältere Menschen sollen ermutigt werden, aktiv zu bleiben oder es 
wieder zu werden, Kontakte neu zu knüpfen, aufrechtzuerhalten und 
an gemeinsamen Unternehmungen teilzunehmen. Unser Fahr- und 
Begleitdienst richtet sich hauptsächlich an Seniorinnen und Senioren 
in Espelkamp, Alt-Gemeinde, Gestringen, Isenstedt, Frotheim, 
Fabbenstedt, Fiestel, Schmalge, Vehlage. 
 
Wir möchten, dass Sie eigenständig und mobil bleiben können. Ob Sie 
zum Arzt möchten, Einkaufen fahren oder an einer Veranstaltung 
teilnehmen wollen.  
 
Unser Dienst steht Ihnen von Montag bis Freitag in der Zeit von 7.30 
Uhr bis 18.30 Uhr zur Verfügung. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter der Rufnummer: 
05772 – 48 695 15 
 

Webseite:  
https://www.packt-an-espelkamp.de/ 
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Hille 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Seit August 2023 fährt der Bürgerbus mit einem bedarforientierten 
Fahrplan. Das bedeutet, dass Sie mindestens eine Stunde vor Abfahrt 
in der Mobilitätszentrale (Tel.: +49 5231-977 681) Ihren Fahrtwunsch 
mitteilen müssen. Der Bus holt Sie dann zur gewünschten Zeit an der 
Haltestelle ab und kann Sie auf dem Rückweg sogar haustürnah 
absetzen. Sie können auch mehrere Fahrten im Voraus buchen.  
Anschlussverbindungen nach Minden, Lübbecke, Bad Oeynhausen, 
Espelkamp und Rahden gibt es in Hartum, Eickhorst, Rothenuffeln 
und Hille. 
 

Webseite:  
Herzlich willkommen beim Bürgerbus Hille e.V. 
 

 
 

  

https://www.hille.de/Leben-Lernen/B%C3%BCrgerbus-%C3%96PNV/
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Hüllhorst 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Seniorenfahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Bei dem Seniorenfahrdienst werden zwei vom Verein geleaste PKW 
genutzt, um ältere Menschen von A nach B zu bringen. Ziel ist es die 
Mobilität der Senioren (ab ca. 60 Jahren) zu verbessern. Die ange-
botenen Fahrten werden insbesondere für Besuche bei Fachärzten in 
Anspruch genommen, z.B.: Augenarzt Herford und Minden, HNO-Arzt, 
Krankenhäuser Lübbecke und Minden. Die Fahrten führen also die 
älteren Menschen über die Gemeindegrenze hinaus. Für die Nutzung 
des Angebots ist es erforderlich einige Tage vor einer Fahrt die 
Buchung vorzunehmen. Hierfür wird es an zwei Tagen die Woche die 
Möglichkeit geben telefonisch eine Fahrt zu bestellen. Die Personen 
werden von den Fahrer*innen an ihrer Anschrift abgeholt und zum 
Zielort (bis 50 km) gefahren. Der Fahrer bleibt bis zum Ende der 
Behandlung, des Einkaufs oder anderer Zwecke vor Ort und bringt den 
Fahrgast wieder nach Hause. Für die Anfahrt zu Ihnen berechnen wir 
eine Grundgebühr von 5,00 €. Dazu kommt eine Kilometer-pauschale 
von 0,40 € Cent pro gefahrenen Kilometer. Für Wartezeiten am Zielort 
länger als 1,5 Stunden berechnen wir 7,00 € für jede weitere Stunde 
Wartezeit. Wir decken mit diesen Gebühren die laufenden Kosten. 
Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht notwendig. Eine Unterstützung 
des Projekts durch Spenden ist jedoch sehr willkommen. 
 

Webseite:  
https://huellhorst-mobil.de/ 
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Preußisch Oldendorf 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Mitfahrbänke in den Ortsteilen Börninghausen und Bad Holthausen 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Im ländlichen Raum kennen sich die Menschen noch untereinander ! – 
Genau das ist der Vorteil der Mitfahrbank. 
Die Idee, die dahinter steckt ist ganz einfach: 
Wer auf der Mitfahrbank Platz nimmt signalisiert, dass er 
mitgenommen werden möchte. 
Wohin genau man möchte kann man mit den Richtungsschildern 
zeigen. 
Wer nicht mit einem Fremden mitfahren möchte, wartet einfach bis 
eine bekannte Person anhält! 
In den beiden Ortsteilen Bad Holzhausen und Börninghausen gibt es 
insgesamt 6 Mitfahrbänke. 
Sie sind verteilt auf die Standorte 
In Bad Holzhausen: 
-> Holsing Vital, 
-> Stork, 
-> Kurpark, 
-> Einkaufszentum 
In Börninghausen: 
-> Masch 
-> Haus der Begegnung/ Minigolf 
von jedem Standort kann man natürlich auch zurück fahren. 
 

Webseite:  
https://www.boerninghausen.de/mitfahrbaenke/ 
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Rahden 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Taxibus und Fahrdienste 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

In der Stadt Rahden gibt es ein Taxibus-System. Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Rahden können einen Taxibus zu einer gewünschten 
Haltestelle bestellen. 
Hierbei gibt es 2 Linien im Angebot. 
Die Fahrzeuge können nur zu den auf dem Fahrplan angegebenen 
Zeiten bestellt werden. Anschließend erfolgt ein Transport auf dem 
direkten Wege zur Wunschhaltestelle.  
Bei der Linie 655 muss die Bestellung eine halbe Stunde vor 
Fahrtantritt erfolgen. 
Bei der Linie 656 muss die Bestellung eine Stunde vor Fahrtantritt 
erfolgen.  
Der Taxibus kann unter der Rufnummer der Taxibus-Zentrale unter 
0521/43060799 bestellt werden. 
Die Taxibus-Zentrale ist zu folgenden Zeiten erreichbar 
Montag bis Donnerstag05:30 – 24:00 Uhr 
Freitag     05:30 – 01:00 Uhr 
Samstag  06:30 – 01:00 Uhr 
Sonntag   08:00 – 24:00 Uhr 
 

Webseite:  
https://www.rahden.de/leben-in-rahden/taxibus-fahrdienste/ 
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Rahden 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Ehrenamtlicher Fahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Der Schwerpunkt liegt auf dem Stadtgebiet Rahden, außerdem fahren 
wir Ziele im Umkreis von ca. 40 Kilometern an. Die Fahrt beginnt und 
endet an Ihrer Haustür. 
 
Der ehrenamtliche Fahrdienst in Rahden bietet Ihnen die Möglichkeit, 
unabhängiger zu bleiben und aktiv am gesellschaftlichen Leben 
teilzunehmen. Unser Angebot richtet sich an Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Rahden der Generation 65+ aus allen Ortschaften: 
Kleinendorf, Preußisch Ströhen, Rahden, Sielhorst, Tonnenheide, Varl 
und Wehe.  
 
Der Fahrdienst steht für verschiedene Zwecke zur Verfügung, z.B. für 
die Teilnahme an Aktivitäten und Veranstaltungen in Rahden wie 
Spielenachmittage, Kinobesuche usw. 
 
Wir bringen Sie aber auch gerne zu privaten Veranstaltungen oder 
Besuchen, zum Einkaufen sowie zu Arzt- und Physiotherapiepraxen. 
 
Fahrzeiten: 
Montag-Freitag 8:00 - 19:00 Uhr Andere Zeiten auf Nachfrage. 
 
Kostenbeitrag: 
Pro Kilometer berechnen wir 0,40€ und pro Buchung zusätzlich eine 
Gebühr von 3,00€. 
 
Fahrtwünsche und Kontakt: 
Bitte geben Sie Ihre Fahrtwünsche montags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 
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05771-73888 an. Wir bitten um Voranmeldung spätestens drei Tage 
vor Fahrtantritt! Eine Mitnahme von Fahrgästen im Rollstuhl ist aus 
technischen Gründen nicht möglich. 
 

Webseite:  
https://www.rahden.de/leben-in-rahden/taxibus-fahrdienste/ 
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Stemwede 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Seniorenfahrdienst 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Der Verein "Senioren Fahrdienst Stemwede e.V." ist aus der ZWAR 
Initiative und dem Stemweder Treff entstanden und hat sich die 
Verbesserung der Mobilität für ältere Mitmenschen zum Ziel gesetzt. 
Dem Verein ist es wichtig, dass die Stemwederinnen und Stemweder 
in ihrer gewohnten Umgebung leben können, auch wenn Auto fahren 
selbst nicht mehr möglich ist. 
 
Der Fahrdienst wird mit bequemen Fahrzeugen und von 
ehrenamtlichen Fahrern vorgenommen. 
Mögliche Ziele sind: 
 

− Ärzte, auch in der Umgebung 
− Einkaufsstätten 
− Die Anschlussmöglichkeiten des ÖPNV 
− Und sonstige Ziele 
−  

Montags, von 09:00 – 12:00 Uhr, und donnerstags, von 15:00 – 18:00 
Uhr, können Sie unter der Telefonnummer 05745-78899770 mit drei 
Tagen Vorlauf eine Fahrt buchen. 
 
Für die Anfahrt berechnen wir eine Grundgebühr von 3 € 
(5,00 €  - für Wartezeiten am Zielort länger als 1,5 Stunden für jede 
weitere halbe Stunde Wartezeit) 
Pro Kilometer Fahrt kommen  0,40 € dazu. 
 
Der Verein freut sich über jeden Fahrgast und jeden Unterstützer 
(neue Mitglieder und ehrenamtliche Fahrer). 
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Webseite:  
https://www.klimaschutz-stemwede.de/mobilitaet/seniorenfahrdienst/ 
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Altenbeken 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Malteser: Fahrdienst in Altenbeken 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die Malteser Fahrdienste sind sowohl im Auftrag von Schulen, 
Tagesstätten und anderen Einrichtungen als auch individuell für 
einzelne Fahrgäste unterwegs. Ob Arztbesuch, Behördengang, Ausflug 
oder der Besuch von Freunden - die Malteser bringen Sie hin. 
Bei uns steht die freundliche und zuverlässige Beförderung und die 
umfassende Betreuung der Fahrgäste im Vordergrund - vor, während 
und nach der Fahrt in Altenbeken und Umgebung. 
Über die reine Personenbeförderung hinaus unterstützen die Malteser 
Sie gerne auch bei der Antragstellung auf Kostenübernahme durch die 
Krankenkasse oder das Sozialamt. 
Kontakt: Jens Naerger 
Dienststellenleiter 
Tel. 05251 1585-100 
Jens.Naerger@malteser.org 
 
 

Webseite:  
https://www.malteser.de/standorte/altenbeken/dienstleistungen.html#c8
41982 
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Altenbeken 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Malteser: Mobiler Einkaufswagen in Altenbeken 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Selbstbestimmt einkaufen und soziale Kontakte pflegen:  
Menschen erhalten ein Stück Selbstständigkeit und Lebensqualität – 
indem sie zum Einkaufen begleitet werden.  
Der Mobile Einkaufswagen richtet sich an ältere Menschen und 
Menschen mit Behinderungen, die nicht (mehr) selbst Auto fahren. 
Menschen, die die Hilfe von Angehörigen und Nachbarn nicht 
durchgängig in Anspruch nehmen wollen. 
 
Im Mittelpunkt der Fahrten in den Supermarkt oder in ein 
Einkaufszentrum steht – natürlich – das Einkaufen. Doch sind die 
Fahrten mit dem Mobilen Einkaufswagen mehr als bloße 
Einkaufstouren: Sie unterstützen die Selbstständigkeit und fördern 
soziale Kontakte.  
Für die Fahrgäste sind die Touren eine willkommene Abwechslung im 
Alltag und ein wirkungsvolles Mittel gegen die Einsamkeit. Gleichzeitig 
werden die Angehörigen entlastet. 
 
Für die Einkaufsfahrt stellt der Malteser Hilfsdienst Fahrzeuge bereit.  
 
Angemeldete Teilnehmer werden von zu Hause abgeholt, zum 
Supermarkt gefahren und auf Wunsch beim Einkauf begleitet. Beim 
Ein- und Aussteigen leisten ehrenamtliche Malteser Hilfestellung.  
 
Hinterher besteht die Möglichkeit, in einem Café bei Kaffee und 
Kuchen in gemütlicher Runde zu Klönen.  
 
Nach der Heimfahrt helfen die Malteser gerne dabei, die Waren ins 
Haus zu tragen. 
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Kontakt:Sonja Naujocks 
Beauftragte 
Mobil 01739096927 
Sonja.Naujocks@malteser.org 
 

Webseite:  
https://www.malteser.de/standorte/altenbeken/dienstleistungen.html#c1
028107 
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Bad Lippspringe 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

1€-Ticket im ÖPNV (nicht nur für Senioren) 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Ticket kostet nur 1 Euro, ist 90 Minuten lang gültig und kann 
innerhalb dieses Zeitraums für beliebig viele Fahrten im Stadtgebiet 
von Bad Lippspringe genutzt werden. 
Erhältlich ist es beim Fahrpersonal im Bus, an Ticketautomaten sowie 
über die „fahr mit“-App. Wer beispielsweise mit dem Bus zum 
Einkaufen in die Innenstadt oder zu einem der Supermärkte fährt, 
kann zukünftig ganz entspannt seinen Einkauf erledigen und mit dem 
1-Euro-Ticket auch wieder zurückfahren. 
Mit dem neuen Ticket sollen Bürgerinnen und Bürger, Besucher sowie 
Kurgäste die Möglichkeit erhalten, den ÖPNV unkompliziert und 
bezahlbar zu nutzen – unabhängig von der Strecke, Tageszeit oder 
Anzahl der Umstiege im Stadtgebiet. Gerade für Familien, Jugendliche, 
Seniorinnen und Senioren bedeutet das spürbare Entlastung im Alltag. 
Das Pilotprojekt in Bad Lippspringe ist zunächst bis Ende Dezember 
2026 befristet. In dieser Zeit übernimmt die Stadt Bad Lippspringe die 
Differenz zum regulären Fahrpreis. Über eine mögliche Verlängerung 
der Kooperation wird nach Auswertung der Nutzung entschieden. 
 

Webseite:  
https://www.bad-lippspringe.de/bali/aktuelles/meldungen/2025-07-
15_Fuer-1-Euro-in-ganz-Bad-Lippspringe-unterwegs.php 
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Borchen 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

EttCar - E-Fahrzeug kann kostenlos genutzt werden 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Das Elektromobil für Etteln: 
–> Neue Ideen für Mobilität auf dem Land 
–> Gemeinsam und geteilt 
–> Für Vereine und Gruppierungen 
–> Für private Nutzung 
–> 7-Sitze 
–> Buchung und „Autoschlüssel“ per Smartphone und App 
–> Kostenlose Nutzung für alle Ettelner 
–> Infos unter: www.etteln-aktiv.de 
 
Webseite:  
https://etteln-aktiv.de/aktuelle-themen/ 

 
  

http://www.etteln-aktiv.de/
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Hövelhof 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Holibri 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Darüber hinaus wird die Zweirad-Mobilität gezielt gefördert. Hierzu 
zählen die Fahrrad-Servicestelle mit E‐Bike-Ladesäule sowie 
zusätzliche Ladestationen in den Ortsteilen. Auch die Umwandlung 
von Wirtschaftswegen in sichere Radwege trägt dazu bei, das 
Radverkehrsnetz auszubauen und insbesondere Nutzerinnen und 
Nutzer von Pedelecs und E‐Bikes zu unterstützen. 
 

Webseite:  
https://www.holibri.info/holibri/standorte/hoevelhof.php 
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Lichtenau 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Bürgerbus 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Dank der Förderung durch die Bürger- & Energiestiftung Lichtenau 
sowie die Unterstützungen durch die Stadt Lichtenau und das Land 
NRW ist es möglich, dass der Bürgerbus mit seinen acht Sitzplätzen 
eine Strecke bis zu 320 km täglich abdeckt. 
 
Der Bürgerbus bedient folgende zwei Hauptrouten: 
+ Holtheim – Blankenrode 
+ Hakenberg – Asseln – Herbram – Herbram-Wald. 
  
Alle Routen werden werkstags mehrfach angeboten und befahren. 
Der Bürgerbus fährt immer die Haltestelle Einkaufszentrum in 
Lichtenau an. Hier können besonders ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger ihre Einkäufe erledigen und dann nach etwa einer Stunde 
später wieder zurück in ihre Dörfer fahren. Ein Bus aus Holtheim 
/Blankenrode z.B. kommt um 9.45 Uhr an und fährt um 10.35 Uhr 
zurück. Ähnliche Einkaufsverbindungen gibt es auch für die 
Norddörfer und Ebbinghausen. In Hakenberg wurde hierzu eigens die 
Haltestelle Bergring eingerichtet. Dieser Service wird schon von 
einigen älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zur vollen Zufriedenheit 
genutzt auch nachmittags angeboten. 
 

Webseite:  
https://www.lichtenau-emobil.de/ 
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Lichtenau 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Holibri-Shuttle 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Ergänzend bietet die Stadt in Kooperation mit dem Projekt „Gesunde 
Kommune“ und der Kreispolizeibehörde Paderborn kostenlose 
Pedelec-Fahrsicherheitstrainings an. Diese leisten einen wichtigen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit und stärken zugleich die selbstständige 
Mobilität älterer Menschen. 
 

Webseite:  
https://www.holibri.info/holibri/standorte/lichtenau.php 
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Paderborn 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Führerscheinaktion für alle ab 60 (Angebot vom PaderSprinter) 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Machen Sie aus Ihrem alten Führerschein ein Ticket für neue 
Bewegungsfreiheit und Lebensqualität. 
Hand aufs Herz: Wann haben Sie Ihren Führerschein das letzte Mal 
wirklich gebraucht? Meistens liegt das gute Stück vergessen in der 
Schublade oder dient als charmantes Relikt von früher. 
Wenn der „Lappen“ seinen Zweck verloren hat, ist das kein Problem! 
Der PaderSprinter und die Stadt Paderborn bieten Ihnen jetzt die 
perfekte Alternative zur motorisierten Mobilität! Geben Sie Ihren 
Führerschein freiwillig und endgültig beim Straßenverkehrsamt zurück 
und sichern Sie sich als Gegenleistung sechs Monate das 60plusAbo 
kostenfrei für den Geltungsbereich Gesamtnetz Hochstift. 
Und so geht’s: 

• Besuchen Sie uns im Kundencenter an der Westernmauer 18 
(Haltestelle: Westerntor) und holen Sie sich den Bestellschein 
ab. Füllen Sie Ihre persönlichen Daten aus, legen Sie das 
gewünschte Startdatum fest und unterschreiben Sie auf dem 
Bestellschein. 

• Geben Sie Ihren Führerschein beim zuständigen 
Straßenverkehrsamt ab. Lassen Sie sich die Rückgabe auf dem 
Bestellschein durch das Amt bestätigen. 

• 6 Monate gratis Bus fahren 
• Senden Sie den vollständig ausgefüllten Bestellschein bis zum 

15. des Vormonats per Post an uns oder geben Sie ihn 
persönlich im Kundencenter ab. 

• Ihre Chipkarte können Sie entweder im Kundencenter abholen 
oder den postalischen Versand auswählen. 
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Voraussetzungen 
• Sie müssen… 
• mindestens 60 Jahre alt sein. 
• Ihren Führerschein freiwillig beim zuständigen 
Straßenverkehrsamt abgeben. 
• Ihre Führerscheinrückgabe auf dem Bestellschein vom 
Straßenverkehrsamt bestätigen lassen. 
 
Anschrift 
Westernmauer 18 • 33098 Paderborn 
Haltestelle: Westerntor 
 
Kontakt 
Telefon: 05251 6997 222 
Montag bis Sonntag:  06:00 – 22:00 Uhr 
Kontaktformular: padersprinter.de/kontakt/ 
 
Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag:  08:00 – 18:30 Uhr 
Samstag:    10:00 – 16:00 Uhr 
 

Webseite:  
https://www.padersprinter.de/tausch/?mtm_campaign=Slider%20Webseit
e&mtm_kwd=F%C3%BChrerscheinaktion%20f%C3%BCr%20alle%20ab%
2060 
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Bad Wünnenberg 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Karpke-Flitzer und E-Bike-Rikscha 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Die Stadt Bad Wünnenberg bietet eine Vielzahl an 
Mobilitätsangeboten, die insbesondere älteren Menschen 
zugutekommen. Dazu zählt unter anderem der „Karpke-Flitzer“ in 
Fürstenberg: ein E-Fahrzeug, das zunächst Vereinen und ehrenamtlich 
Tätigen zur Verfügung stand und inzwischen von allen Bürgerinnen 
und Bürgern ausgeliehen werden kann. Ergänzend dazu ermöglicht 
eine E‐Bike-Rikscha in Bad Wünnenberg Seniorinnen und Senioren 
sowie mobilitätseingeschränkten Menschen, die Umgebung 
komfortabel zu erkunden. 
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Büren 
 

 

 
Was wird angeboten: 
 

Barrierefreie Haltestellen 
 

Beschreibung und Kontakt: 
 

Ein weiterer wichtiger Baustein ist der konsequente barrierefreie 
Ausbau der Bushaltestellen, der die Nutzung des öffentlichen 
Personennahverkehrs erleichtert. In diesem Zusammenhang stehen 
auch weitere Maßnahmen zur Stärkung des ÖPNV, wie die 
Optimierung der Verbindungen zwischen Stadt und Umland, das 
1‐Euro-Ticket sowie das Angebot „Holibri“. 
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Kontaktinformationen. 
Falls Leser Fragen oder Anmerkungen haben, können sie uns unter folgender Adresse erreichen: 
technik@owl.adac.de 

 
 
 


